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Wir sind stolz, die 5-Sterne- 
Auszeichnung erhalten zu haben!

Unser Angebot
Sämtliche Dienstleistungen im Bereich Ihrer Immobilie
(Stockwerkeigentum, Vermietung, Wohnungs-/Hausverkauf, Bewertungen). 

Gerne offerieren wir Ihnen eine auf Ihre Bedürfnisse  
zugeschnittene kostenlose Offerte/Beratung.

Zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Es lohnt sich!
Daniel Langhart
Bahnhofplatz 17 / 8400 Winterthur
Telefon 052 243 14 11 / Mobile 079 276 39 27
daniel.langhart@immolution.ch 
www.immolution.ch

Hier gewinnt Ihre Immobilie an Wert!

Qualität ist nicht teuer…

Das neue Medienhaus – eine starke Gruppe

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

seit 1970 in Winterthur

seit 1926, neu in Winterthur

seit 1894, neu in Winterthur

seit 1921 in Schaffhausen

seit 1929 in Aadorf
seit 1968 in Volketswil

seit 1992, neu in Volketswil

seit November 2019

Mattenbach AG Technoramastrasse 19 8404 Winterthur 
Telefon 052 234 52 52 office@mattenbach.ch www.mattenbach.ch

Mitglieder der Mattenbach Gruppe

Mattenbach_Gruppe_Inserat_89x130.indd   1 28.01.20   15:33



3Seemer Bote  Februar 2020

Impressum 

Herausgeber: Ortsverein Seen, Postfach, Sägeweg 3, 8405 Winterthur, www.seen.ch
Der Seemer Bote wird im Rahmen der Leistungsvereinbarung von der Quartierentwicklung 
 Winterthur unterstützt.
Redaktion: Gaby Nehme, Postadresse: Sägeweg 3, 8405 Winterthur, Tel. 052 203 31 33 oder 
079 241 06 26, E-Mail redaktion@seen.ch, Beiträge bitte an beitraege@seen.ch, 
Leserbriefe bitte an leserbrief@seen.ch 
Redaktionelle Mitarbeit, Annahmestelle für die Veranstaltungskalender: 
Fabian Moor, Post an: Sägeweg 3, 8405 Winterthur, Tel. 079 289 33 39, assistenz-sb@seen.ch
Inserate und Layout: Albert Stadler, Wingertlistrasse 41, 8405 Winterthur, Tel. 052 243 13 22, 
 inserate@seen.ch, layouter@seen.ch
Freiwilliger Mitarbeiter: Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur, 
Tel. 052 232 87 75, b.stickel@bluewin.ch 
Mitglieder- und Adressverwaltung: Arlette Rossi, Wurmbühlstrasse 20, 8405 Winterthur, 
Tel. 052 232 92 54, mitgliedschaft@seen.ch. Finanzen: kassier@seen.ch
Spenden Seemer Bote: PostFinance, Konto Nr. 84-22337-7, IBAN CH53 0900 0000 8402 2337 7 
Druck: Mattenbach AG, Technoramastrasse 19, 8404 Winterthur
Auflage: mindestens 9000 Ex., 5 x jährlich, verteilt durch die Post an alle Haushaltungen von 
Seen. Sollten Sie einmal keinen Seemer Boten erhalten, können Sie zusätzliche Exemplare  
in der  Drogerie Apotheke Amavita im Shopping Seen und in der Zürcher Kantonalbank an der 
 Hinterdorfstrasse 2 beziehen.

Titelbild: 
Winterimpression mit Sahnehäubchen (Bild: Monique Larcher)

•  4 Aus der Redaktion 
•  5 Aus dem Ortsverein
• 8 Kursangebote des OVS
• 10 Aus dem Wingertli
• 11 Aussenwachten 
• 14 Aus unserem Stadtkreis
• 22 Städtisches

• 25 Jugend und Familie
• 31 Seniorenseiten
• 34 Vereine
• 40 Gedicht
• 43 Veranstaltungen
• 46 Soziale Dienste 
• 47 Kleininserate

Inhalt

   

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

Als mich der Ruf des Layouters ereilte, 
noch das Editorial zu schicken, sass ich 
mitten im Schreibstau. An Überholen war 
nicht zu denken. So fuhr ich eben auf den 
Pannenstreifen und legte den Kopf zurück… 
Noch vor Morgengrauen schliesslich kam 
die Erleuchtung: Kitt! Ich schreibe etwas 
über Kitt. Kitt hält zusammen, nicht nur 
Fenster, sondern auch Ehen, ja, ganze Ge-
sellschaften. Nur: Was ist das für ein wun-
dersamer Kitt, der sowas kann? Das kann 
nur Liebe sein, das einzig Ewige, der einzige 
Sinn (Oscar Wilde). Liebe zum Nächsten, 
der in Liebe verpackte Wille, der Gesell-
schaft etwas zurückzugeben. «Nicht der 
Rede wert!» klingt mir Andy Mörgelis 
 Antwort noch in den Ohren, als ich fragte, 
ob wir über die Benevol-Veranstaltung be-
richten sollen… Gefühlte 10 Leute haben 
sich im November in die Alte Kaserne ver-
irrt, um zu schauen, was die gemeinnützi-
gen Vereine, Orts-, und Quartiervereine mit 
Herzblut Jahr für Jahr leisten, um Winter-
thur lebenswert zu machen und die Frage 
zu beantworten, was sie selber dazu beitra-
gen könnten. Ausser Spesen nix gewesen? 
Von 115’000 Einwohnern Winterthurs inte-
ressieren sich 10 für Freiwilligenarbeit? 
Und wie viele davon treten einem solchen 
Verein bei? Und die anderen 114’990? Was 
machen die Vereine falsch? Berücksichti-
gen sie das Segment von bald 25% auslän-
dischen Mitbürgern bei ihren Aktivitäten? 
Sind sie sichtbar und fühlbar genug? Nicht 
nur am Räbeliechtliumzug, auch im Alltag? 
Wo besteht Verbesserungspotenzial? Und 
wo steuert eine Gesellschaft hin, die sich 
nicht mehr fürs Gemeinwohl interessiert, 
wenn sie sich nicht mehr darauf besinnen 
kann, was eigentlich der Kitt ist für das 
Wohl jedes Einzelnen? Keine Zeit, höre ich 
oft. Klar, es sind schlechter werdende Zei-
ten, Löhne stagnieren und die Kaufkraft 
schwindet. Man ist vom Stress absorbiert, 
um sich die Butter auf dem Brot zu erarbei-
ten. Immer mehr. Die Freizeit findet dann 
auf dem Handy statt, im Bus, unterwegs, 
beim Warten, bei all dem, wo man stattdes-
sen den Kopf zurücklehnen könnte, um sich 
selber wieder zu spüren und die Gedanken 
zu ordnen. Und das stresst dann auch 
gleich wieder. Da ist der Quartierverein 
nicht mehr im Fokus. Sagen Sie’s weiter: 
Die gemeinnützigen Organisationen suchen 
dringend Helfer, Mitglieder, Menschen, Sie!

Herzliche Grüsse 
aus dem Ortsverein Seen Gaby Nehme

22 Die Jugendmusikschule 
 … jubiliert zu 50 Jahren ihres
 Bestehens

 5 Einladung zur  
48. Vereinsversammlung

 … make Seen great again! 

 7 Der Räbeliechtli-Umzug 

 … mutiert zum Grossanlass!

35 Der Männerchor hat seit

 175 Jahren Bestand!



4 Seemer Bote  Februar 2020

Der Chronist für Seen-Neuzuzüger
Unter dieser Rubrik berichtet
der Seemer Bote aus den An-
fängen der Stadtkreiszeitung

Vor 10 Jahren

• HansPeter Friess schreibt nach acht Jahren als Redaktor 
sein letztes Editorial.

• Die Baustelle an der Tösstalstrasse weist immer noch tiefe 
Gräben auf.

• Fritz Hagmann erzählt von der einst gefundenen Konfirma-
tionsurkunde von Fräulein Facchini und den speziellen 
Erlebnissen.

Vor 20 Jahren

• Helga Becker schreibt den letzten Beitrag als Redaktorin.
• Am Apéro für Neuzuzüger treffen sich viele neue 

 Einwohner.
• Gotzenwil erhält ein neues Stimmlokal.
• Der Bahnhof Seen ist jetzt auch ein Reisebüro.

Vor 30 Jahren

• Der Seemer Bote erscheint «zweifarbig». Er hat die Zusatz-
farbe Gelb für das Seemer Wappen und sonst wichtige Mar-
kierungen und Inserate.

• Alt Metzgermeister Ulrich Ott ist im Dezember gestorben. 
Herr Ott hat im Seemer Boten oft aus seiner Jugend er- 
zählt.

• Die Schulhauswarte der Seemer Schulen werden vorge- 
stellt.

• Es tönt fast wie heute: Was ist besser? Pendeln oder mit dem 
Auto zur Arbeit?

Vor 40 Jahren

• Ein Gedicht des Tösstaler Dichters Rudolf Kägi in Tann er-
zählt von seinen schönen Erinnerungen an das alte Seen.

• Woher kommt unser Fleisch? Anhand der Diskussionen um 
«weisses Kalbfleisch» berichtet eine zweiteilige Serie über 
die Seemer Landwirte und ihre «Art der Fleischproduk- 
tion».

• Am 21. Januar fand das Schülerskirennen in Eidberg statt. 
Da es hier noch keinen Skilift gab mussten alle zum Start hin-
aufsteigen. Dies zweimal, weil ein Probelauf gestattet war. 
Anschliessend gab es sogar ein Schlittenrennen.

Bernhard Stickel

Aus der Redaktion

Wingertlistrasse 41
8405 Winterthur
Tel. 052 243 13 22
mail@winti-print.ch
www.winti-print.ch

Layouter des Seemer Boten

stadler
publishing

Kleine Fähnchen
Damit all jene für Seen Flagge bekennen können,  welche 
nicht über viel Platz verfügen, haben wir eine kleine 
 Version, ein Fähnchen mit Holzstab.

Grösse 30 x 30 cm, für den Balkon geeignet. Gute Quali-
tät, Seidenglanz, leichter UV-Schutz, gute Farbechtheit, 
wasserabstossend, schnell trocknend, bei 30 Grad 
waschbar, ringsum doppelt gesäumt. 

Stückpreis Fr. 9.50, Aktionspreis 10 Stück Fr. 85.–

Fahnenbestellung bei: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur
oder: b.stickel@bluewin.ch

Beitrittserklärung

Herr/Frau
Familie/Firma

Strasse

Ort

Tel.

erklärt hiermit seinen / ihren Beitritt zum Ortsverein als

❏ Einzelmitglied ❏ Kollektivmitglied

Ort und Datum Unterschrift

Mitgliederbeiträge:
Einzelmitglied (Ehepaare, Familien und Einzelpersonen Fr. 20.–
Kollektivmitglieder bis 50 Personen Fr. 30.–
Kollektivmitglieder ab 50 Personen Fr. 60.–
Für eine baldige Überweisung auf das Postkonto 
84-2049-8 sind wir Ihnen dankbar

Ortsverein Seen
Postfach
8405 Winterthur



5Seemer Bote  Februar 2020Aus dem Ortsverein

Einladung zur 
48. Vereinsversammlung
Freizeitanlage, Kanzleistrasse 24

 Mittwoch, 1. April 2020
19.00 Uhr Türöffnung und Apéro
19.30 Uhr Beginn der Versammlung 
 mit anschliessendem kleinem Imbiss
23.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 3. April 2019
 4. Abnahme des Jahresberichtes 2019
 5. Abnahme der Jahresrechnung 2019 und Erteilung der Décharge  

für den Vorstand
 6. Präsentation des Budgets 2020
 7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge für das Jahr 2021
 8. Erneuerungs- und Neuwahlen für Vorstand und Revisionsstelle
 9. Erneuerungswahl des Präsidenten
 10. Behandlung von Anträgen (müssen spätestens 20 Tage vor der V ereinsversammlung 

schriftlich beim Präsidenten eintreffen!)
11. Verschiedenes und Mitteilungen

Das Protokoll der letzten Generalversammlung, der Jahresbericht und die Rechnung liegen 
ab 19 Uhr zur Einsicht auf.

Sie und Ihre Freunde und Bekannten sind herzlich zur Teilnahme an der Vereins versammlung 
eingeladen. Nach dem geschäftlichen Teil offeriert Ihnen der Vorstand einen kleinen 
Imbiss.

Ortsverein Seen
Andy Mörgeli, Präsident
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Gut und schick im «Gutschick»

Diesmal führte der Weg direkt und ohne Umwege ins Restau-
rant Gutschick, wo wir tatsächlich sehr gut und schick tafeln 
konnten. Es war insgesamt ein stattliches Trüppchen von 32 

Am Abend des 25. Oktober 2019 versammelte sich wieder der 
Helferkreis des Ortsvereins mit dem Vorstand zum alljähr-
lichen Helferessen.

Nasen, welches das freundliche Personal auf Trab hielt. Dieses 
meisterte die Herausforderung mit Bravour. Die einen assen 
Pizza, als gäbe es kein Morgen und andere nutzten die Saison-
karte mit Wild oder sonst eine Nicht-Pizza-Version aus der 
Küche. Mit dem passenden Wein ausstaffiert liess es sich wohl 
sein und angeregt plaudern. Einige gingen dann sogar zu Fuss 
nach Hause, um die gerade einverleibten Kalorien wenigstens 
teilweise wieder abzuarbeiten. Uns bleibt noch die Vorfreude 
auf den kommenden Anlass im Herbst 2020.

Gaby Nehme

«Was isch das für es Liechtli»

Am 6. Dezember 2019 besammelte sich eine bunte Schar  
von  Kindern mit ihren Eltern, Grosseltern, Göttis und Tanten 
um 18 Uhr beim Bahnhof Seen. 

Gemeinsam machten wir uns auf den Weg an den Waldrand  
«Im Stuckli», wo uns der Samichlaus und der Schmutzli bereits 
erwarteten. Die Freude bei den Kindern war natürlich gross, 
als sie den Samichlaus entdeckten. Und die Erwachsenen ge-
nossen die traumhafte Aussicht auf die beleuchtete Stadt und 
das gemütliche Feuer in der Feuerschale.

Nachdem der Samichlaus eine Geschichte erzählt hatte, konn-
ten die Kinder ihre Versli und Lieder vortragen und der Sami-
chlaus oder der Schmutzli übergab jedem der 90 Kinder ein 
Säckli mit Nüssli, Schöggeli und anderen feinen Sachen. Für 

die  Eltern gab es ein selbstgebackenes Brötli von Anita Müller 
und zum Aufwärmen konnten alle einen warmen Punsch 
trinken.

Ein dickes Dankeschön an Anita und Christian Müller, die auch 
in diesem Jahr viel Zeit und Engagement in diesen Anlass 
 investiert haben. 

Herzlichen Dank an alle anderen Helferinnen und Helfer, die 
den Umzug mit Leuchtstäben begleiteten, Punsch ausschenk-
ten oder beim Aufräumen mithalfen – dieser Anlass könnte 
ohne sie gar nicht stattfinden. Wir freuen uns aufs nächste  
Jahr, der Samichlaus kommt voraussichtlich am Sonntag, 6. De-
zember 2020 wieder nach Seen.

Für den Ortsverein Seen  Barbara Pfeiffer 
 Ressort Jugend und Familie
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«Räbelichtli, Räbelichtli, wo gasch hii?»

Beim diesjährigen Räbeliechtliumzug am 5. November 2019, 
den der Ortsverein Seen zusammen mit dem Schulhaus Stein-
acker organsierte, nahmen 13 Schul- und Kindergartenklas-
sen teil. Einmal mehr schmückte der Kindergarten von Frau 
Bettina Major einen Leiterwagen mit vielen schönen und 
leuchtenden Räben. 

Beim Bereitmachen der Sachen für den Umzug war es noch am 
regnen. Doch der Himmel meinte es gut mit uns und pünktlich 
zum Anfang des Umzuges blieb es trocken. Und so konnte 
Klasse um Klasse nach den gemeinsam gesungenen Liedern 
rund um den Lichterkreis der Kindergärtnerinnen mit ihren 
Räben losziehen. Was für eine Freude, die vielen wunder-
schönen Liechtli so im Dunkeln zu bestaunen. Da steckte 
 wieder viel Arbeit und Herzblut dahinter.

Der schön geschmückte Räbewagen (Bilder: Anita Mesa)

Während die Kinder unterwegs waren, machten die Schul kinder 
der 6. Klasse von Frau Fischer sowie einige Helferinnen aus 
dem OVS und der Elternschaft alles für die Hotdogs und den 
Punsch bereit. Wie jedes Jahr war der Ansturm auf die kleine 
Verpflegung gross, doch dies brachte niemanden aus der Ruhe 
und es klappte alles bestens.

Hier einige Stimmen von Kindern:

«Mir hat es gefallen, dass ich den Leuten mit dem Punsch eine 
Freude machen konnte.» von Jan

«Den Lichter-Kreis fand ich sehr schön!»  von Gian

Los geht’s! Die beiden Tambouren voran.

«Das Auspusten der Kerzen war lustig und ich hatte Spass am 
Hot Dog verteilen und natürlich durfte ich dann auch einen Hot-
dog essen, das war lecker!» von Zied

An dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches Dankeschön  
an alle Helferinnen und Helfer, ohne die dieser Anlass nicht so 
reibungslos durchgeführt werden könnte.

Für den Ortsverein Barbara Pfeiffer
Ressort Familie und Jugend

Selbst der OVS-Präsi packt mit an!

Anstehen für Ketchup und Senf…

Eindrücke eines Kindes
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Informationen zu den Kursangeboten des Ortsvereins
Auskünfte und Anmeldungen: 
Karin Stiefel Schnyder
Waldeggstrasse 33a 
8405 Winterthur  
Tel. 052 232 87 83
www.seen.ch/kursangebote

MuKi-Turnen, Kinderturnen: 
Dagmar Zani, Kirchackerstrasse 77, 8405 Winterthur 
Tel. 052 232 07 97, dagi.zani@gmx.ch 
Ursula Kübler, Nussberg, 8418 Schlatt, Tel. 052 232 25 19

Ausgebucht sind momentan folgende Kurse: 
«ALL IN ONE» Konditionstraining, Nr. 6128 (Tatiana Stark)
Pilates, Nr. 60131 (Sonja Hunger)
Yoga Kurse, Nrn. 60137, 60138, 60139 (Renata Wächter)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60184 (Karin Stiefel)
Aerobic, Step Aerobic, Nr. 60165 (Karin Stiefel)
Gymnastik und Rückenfitness, Nr. 60123 (Anita Müller)
Aktiv 60+, Nr. 60177 (Anita Müller)
Gymnastik mit Rückenfitness, Nr. 60157 (Irene Wirth)
Sanfte Gymnastik 70+, Nr. 60158 (Irene Wirth)
Yoga, Nr. 60130, 60161 und 60181 (Gisela Wehrli)
Für alle Kurse besteht eine Warteliste.

Allgemeine Informationen und Erklärungen
1. Kursbeschreibungen siehe www.seen.ch/Kursangebote 

2. Eintritt laufend möglich, keine Kurse während Schulferien 
3. Anz. TN = abhängig von Anzahl Teilnehmer; Preise pro Semester
4. A = Altes Schulhaus, Sägeweg 3, B = Turnhalle Büelhofstrasse, 
C = Freizeitanlage Kanzleistrasse, 
D = Michaelschule, Floren strasse 11, E = Altersheim St.Urban, 
F = Pfingstmission, Hinterdorfstrasse 58

Kerzenziehen –  
ein zeitloses Vergnügen

In der ersten Novemberwoche fand in der Turnhalle das alljähr-
liche Kerzenziehen statt. Wie die Besucherzahl zeigt, hat es 
noch nichts von seinem Reiz verloren. Das geduldige, ruhige 
Ziehen von Kerzen ist eine beliebte Abwechslung im vielfäl tigen 
Freizeitangebot für Jung und Alt. Einmal mehr wurden wunder-
schöne Werke gestaltet, alle so individuell. Ganz viele glück-
liche und zufriedene Gesichter betrachteten stolz ihre fertigen 
Kerzen. Wir hoffen, dass es allen ein warmes und schönes Licht 
in die Stube bringt.

Dankbar sind wir allen Helfern und Helferinnen, ohne sie wäre 
das Kerzenziehen gar nicht durchführbar. Auch an dieser Stelle, 
herzlichen Dank im Namen des Ortsvereins.

Lucia Fritsche

Das Interesse ist ungebrochen!

Kerzen können auch zwei Spitzen haben! (Bilder: Anita Mesa)

Stolze Schöpferin mit ihrer Riesenkerze
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Nr. Kurs 1 Leitung Zeit Tag 2 Kosten 3 Wo 4

60106 Englisch mittlere Stufe (B1/B2) Angela Mercado 09.00 – 10.00 Montag Anz. TN A

60117 Spanisch für Anfänger (8. Semester) Angela Mercado 18.20 – 19.20 Dienstag Anz. TN A

60115 Spanisch für Anfänger (4. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Dienstag Anz. TN A

60108 Italienisch für Anfänger (4. Semester) Elisabeth Scheuring 09.00 – 10.00 Mittwoch Anz. TN A

60109 Italienisch Konversationskurs Elisabeth Scheuring 10.00 – 11.00 Mittwoch Anz. TN A

60116 Spanisch mittlere Stufe Angela Mercado 18.20 – 19.20 Mittwoch Anz. TN A

60107 Englisch für Anfänger (6. Semester) Angela Mercado 19.30 – 20.30 Mittwoch Anz. TN A

60104 Englisch Elementarstufe (A2) Bernadette Huguenin 09.00 – 10.00 Donnerstag Anz. TN A

60105 Englisch für Fortgeschrittene (B2/C1) Bernadette Huguenin 10.00 – 11.00 Donnerstag Anz. TN A

60103 Englisch für Anfänger (2. Semester) Bernadette Huguenin 19.30 – 20.30 Donnerstag Anz. TN A

60156 MuKi-Singen ab 2 Jahren Mascia Müller-Meier 10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– A

60154 Kinder-Singen ab dem 1. Kindergartenjahr 
bis zur 3. Klasse

Mascia Müller-Meier 14.00 – 14.50 Freitag Fr. 150.– A

60149 Bewegungsnachmittag für Kinder 3 – 6 Jahre Mascia Müller-Meier 15.00 – 15.50 Montag Fr. 150.– C

60151 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 16.25 – 17.10 Donnerstag Fr. 100.– B

60160 Kinderturnen für Kinder im Kindergarten D. Zani und U. Kübler 17.15 – 18.00 Donnerstag Fr. 100.– B

60145 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 14.00 – 14.50 Dienstag Fr. 100.– C

60146 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 15.00 – 15.50 Dienstag Fr. 100.– C

60162 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 08.45 – 09.35 Donnerstag Fr. 100.– C

60163 MuKi-Turnen ab 3 Jahren (Kinderbetreuung) Dagmar Zani 09.40 – 10.30 Donnerstag Fr. 100.– C

60164 MuKi-Turnen ab 3 Jahren Dagmar Zani 10.35 – 11.25 Donnerstag Fr. 100.– C

60175 Budo für Anfänger, ab 1. Klasse Reto Della Casa 17.15 – 18.15 Montag Fr. 150.– D

60176 Budo für Fortgeschrittene Reto Della Casa 18.30 –19.30 Montag Fr. 150.– D

60126 Boot Camp Training für Männer
Ein intensives Kraft- und Konditionstraining
für Männer

Christian Huber
oder Remo Egli

18.30 – 19.30 Montag Fr. 150.– C

60166 Aerobic, Step Aerobic, Kräftigungsübungen,
Dehnen

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Montag Fr. 150.– C

60167 Aerobic, Step Aerobic und  
mindestens 15 Minuten Stretching

Karin Stiefel 08.00 – 08.50 Freitag Fr. 150.– C

60186 «ALL IN ONE» Konditionstraining Tatiana Starc 09.00 – 09.50 Freitag Fr. 150.– C

60155 Fitness-Cocktail (Kinderbetreuung)
Eine Mischung aus Konditionstraining,
Step-Aerobic, Aerobic, Kräftigungs-  
und Stabilisationsübungen, Stretching.

Tatiana Starc oder
Karin Stiefel

10.00 – 10.50 Freitag Fr. 150.– C

60135 Fit um 8  Das funktionelle Fitness-Training  
für einen  optimalen Start in den Tag!

Hanni Zahnd 08.00 – 08.50 Dienstag Fr. 150.– C

60132 Gymnastik und Tanz Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Dienstag Fr. 150.– C

60127 Pilates Anita Müller 17.00 – 17.50 Donnerstag Fr. 150.– C

60121 Gesundheitsgymnastik 75+ Hanni Zahnd 09.00 – 09.50 Montag Fr. 150.– C

60122 Gesundheitsgymnastik 70+ Hanni Zahnd 10.00 – 10.50 Montag Fr. 150.– C

60182 Sanfte Gymnastik 70+ Vreni Jordi 10.10 – 11.00 Dienstag Fr. 150.– C

60129 Aktiv 60 Plus  Lebensqualität im Alter durch  
Kraft- und Koordinationstraining.

Anita Müller 10.00 – 10.50 Donnerstag Fr. 150.– E

60102 Spanisch für Anfänger (1. Semester) Angela Mercado 10.00 – 11.00 Montag
Neu ab 17.2.20

Anz. TN A
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Kinder-Fasnachtsumzug
Samstag, 29. Februar 2020
mit der Guggenmusik Kyburggeischter

Treffpunkt:
Altersheim St.Urban, 13.30 Uhr

Route: Wir marschieren durch das  
Wingertliquartier und erreichen am Schluss  
die  Freizeitanlage Hölderli.

Anschliessend besteht die Möglichkeit,  
sich zu verpflegen: 
Wienerli mit Brot, Kuchen, diverse Getränke.

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage wingertli.ch

Voranzeige 
44. Vereinsversammlung: Freitag, 27. März 2020

Kurzzeitmiete 6 Std. 12 Std.
Montag bis Donnerstag Fr. 60.– Fr. 120.–

Tagesmieten Gäste Mitglieder
1-Tagesmiete, Mo bis Do Fr. 220.– Fr. 190.–
1-Tagesmiete, Fr bis So Fr. 270.– Fr. 240.–
2-Tagesmiete, Fr bis So Fr. 360.– Fr. 330.–
3-Tagesmiete, Fr bis So Fr. 430.– Fr. 400.–

Geschirr und Spüler Fr.  40.– Fr.  40.– 
Aussenmiete (April bis Okt.) Fr.  50.– Fr.  50.–
Heizung (Okt. bis April) Fr.  20.– Fr.  20.–

An Feiertagen gelten die Wochenend-Tarife.

Eine Vermietung ist erst ab dem 20. Altersjahr möglich.

Vermietung der Freizeitanlage im Hölderli
Wenn Sie einen Anlass planen oder jemanden kennen, der Räumlichkeiten für ein Fest sucht, dann steht 
das Quartierlokal zur Verfügung. Reservationen unter Tel. 052 233 53 78.

Spielgruppe Hölderli
Montag, Dienstag und Mittwoch, jeweils von 8.45 bis 
11.15 Uhr in der Freizeitanlage Hölderli.

Auskunft: Nicoletta Pasci, Tel. 052 233 29 77
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Aktivitäten in der FZA Chiesgrueb Iberg
Datum Anlass Zeit Informationen/Bemerkungen

3. März Seniorentreff 14.00 –17.00 Uhr Kaffee und Kuchen

25. März Chasperlitheater 14.00 –16.00 Uhr De Chasperli chunnt uf Iberg!
Siehe separaten Flyer

7. April Seniorentreff 14.00 –17.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Wir backen einen Osterzopf

5. Mai Seniorentreff 14.00 –17.00 Uhr Kaffee, Kuchen und Musik
Auftritt der Seemer Schwyzerörgeler

Mi/Fr

Mo

Spielgruppen Dino-Lina

Wald

08.30 –11.30 Uhr
14.00 –17.00 Uhr

14.00 –17.00 Uhr

Anmeldung/Infos:
Claudia Roos Tel. 052 232 92 92, www.spielgruppenseen.ch

roos.claudia@bluewin.ch

Einwohnerverein Iberg, Eidberg, Gotzenwil, Weierhöhe, Sennhof 

Datum: Donnerstag, 2. April 2020
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Quartierzentrum Sennhof, Oberzelgweg 2, in Sennhof

Anträge bitte schriftlich bis spätestens 19. März 2020 per Post (Marcel Derron, Am Iberghang 62, 8405 Winterthur) 
oder per Email an ewv.praesident@seen.ch einsenden.

Der Vorstand freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen der Vereinsmitglieder. Interessierte sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Im Anschluss an die Generalversammlung laden wir Sie herzlich zum Nachtessen ein.

Voranzeige Generalversammlung

De Chasperli und de Winter wo nöd wett cho 14.00 Uhr  
ab 4 Jahre

Es isch Winter, aber es isch kei Schnee in Sicht. ’s Lotti gaht uf 
d’Suechi vo de Schnee-Häx wo sötti de Schnee anezaubere. 
Aber genau das will de bös Tüüfel verhindere. Chan de Chas-
perli de Tüüfel überliste und de Schnee wieder ins Land bringe?

De ächti Räuber a de Fasnacht 15.30 Uhr
ab 3 Jahre

D’Prinzässin ladet alli ii zu n’ere Fasnachtsparty is Schloss. Es 
git au en Priis für die schönsti Verchleidig. Nur isch de Priis 
plötzlich verschwunde. De Chasperli gaht de Räuber go sueche, 
wo de wertvolli Priis gstole hät.

Vorverkauf ab 9. März 
bei Irene Lautenbach, Tel. 052 232 42 04
Kinder Fr. 4.–, Erwachsene Fr. 6.–

Da die Platzzahl beschränkt ist, benützen Sie bitte den 
Vorverkauf.

Kasperlitheater Gigelisuppe
De Chasperli chunnt wieder id Freiziitalag Chiesgrueb
am Mittwoch 25. März 2020
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Räbeliechtli-Umzug 2019 in Iberg 

Am 11. November durften die Kinder ihre wunderschönen 
 Räbeliechtli und kreativ gestalteten Laternen ausführen. 
Auch dieses Jahr fand kurz zuvor ein gemeinsames Räben-
schnitzen statt. 

Was für eine wunderschöne Atmosphäre wir erleben durften! 
Vom Baby bis zu den Grosseltern waren alle mit vollem Herzen 
mit dabei. Am Abend des Umzuges fanden sich wiederum 
 rekordverdächtig viele Teilnehmer bei der Freizeitanlage ein. 
Es regnete in Strömen, doch pünktlich zum Lichterlöschen 
wurde auch der Regen abgestellt. 

Um 18.15 Uhr, als die Strassenbeleuchtung ausgeschaltet war, 
marschierte der Umzug bei der Freizeitanlage los. Angeführt 
wurde der Trupp wieder von den Kindergärtlern aus Iberg, ge-
folgt von den Spielgruppen-Familien, welche mit Frau Bryner 
und Frau Roos die fleissig geübten Lieder zum Besten gaben.
So zog ein gut gelaunter und wunderschön beleuchteter Umzug 
durch das Dorf. Beim Schulhaus Weierweid angekommen, war-
teten bereits Herr Widmer und Frau Hebein im Kerzenlicht  
auf die Kinder. Dank der vielen teilnehmenden Kinder fand  
ein tolles und stimmungsvolles Konzert statt. Danach ging es 
über die dank der fleissigen Helfer sehr gut gesicherte Strasse 
wieder zurück zur Freizeitanlage.

Dort wurde die Gruppe bereits von den Helfern des Küchen-
teams erwartet. Es wurde beisammen gesessen und für das 
leibliche Wohl war mit Suppe, Wienerli, Brot, Punsch und Glüh-
wein ebenfalls gesorgt. Der Einwohnerverein bedankte sich 
zudem bei jedem teilnehmenden Kind mit gratis Wienerli und 
Brot. Vielen Dank dafür! 
Es war wieder ein sehr gelungener und sehr erfreulicher Um- 
zugsabend. 

Wir, die Betriebskommission der FZA Chiesgrueb und der Ein-
wohnerverein sowie der Elternrat Aussenwachten, danken 
allen von ganzem Herzen, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben. Auch bedanken wir uns für die zahlreiche Teilnahme und 
freuen uns bereits auf den nächsten Umzug im 2020.

Für den Elternrat Aussenwachten Ursula Dornbierer

Gegen 300 kleine und grosse Sennhöfler zogen am Abend des 
6. November durch die Winterthurer Aussenwacht an der 
Töss. Der Räbeliechtliumzug führte durchs Dorf, durch den 
Wald und dem Fluss entlang zurück zum Schulhaus. Die Räben 
hatten Kindergärtler und Unterstufenschulkinder im Unter-
richt geschnitzt. Den Jüngsten halfen dabei die Schulkame-
raden aus der 5. und 6. Klasse.

Sennhof: Mit vielen Liechtli durch die dunkle Nacht

Beim Eindunkeln fanden sich die Kinder und Eltern auf dem 
Schulhof ein, wo vor dem Umzug jeweils einige Lieder gesun-
gen werden. Dann ging es los, über die Linsentalstrasse und 
entlang der Kantonsstrasse hinauf zum Wald und in die neblige 
und finstere Nacht. Hell leuchteten Sonne, Mond und Sterne – 
und die vielen weiteren kleinen Bilder auf den Räben. Hell 
leuchteten auch die Fackeln ganz vorne und hinten in der lan-
gen Schlange, die zügig vorankam. Links unten lag Sennhof, 
rechts schwieg der Wald. Wie viele Mäuslein und Eichhörnchen 
wohl die Lichterketten mit glänzenden Äuglein verfolgt haben?

Der Weg führte über die Linsentalstrasse zur Töss und am 
 Winterthurer Ufer entlang zur Sennhof-Brücke und zum Schul-
haus, wo der Umzug endete. Die Räbelichtli wurden mit Haken 
an das Fussballwiesengitter gehängt und begutachtet und 
 bestaunt. Schülerinnen schenkten Punsch aus und in Feuer-
schalen warteten Flammen und Glut auf kalte Würste. Mit einer 
aus einem Kürbis geschnitzten Kasse sammelten die Organi-
satoren des Elternrates Aussenwachten Winterthur Spenden, 
mit denen der Räbeliechtli-Umzug finanziert wird.

Rund um die wärmenden Feuer stand Gross und Klein noch 
eine Weile beisammen. Anschliessend halfen viele Hände, alles 

 Material wieder an seinen Platz zurückzustellen, damit auch im 
kommenden Jahr ein Räbeliechtliumzug in Sennhof stattfinden 
kann. David Herter

(Bild: Urs Bleisch)
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Osterzopf backen

Seemer Schwyzerörgeler

Fotos «Eine feine Brise Meer»

Lotto

Film «Petri Heil in Alaska»

Grittibänze backen

3. März

7. April

5. Mai

2. Juni

7. Juli

1. September

6. Oktober

3. November

1. Dezember
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Öffnungszeiten: 
Di 09 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mi 14 bis 17 Uhr
Do 17 bis 19 Uhr
Sa 10 bis 12 Uhr

Aus unserem Stadtkreis

Ratz-Fatz: Aufgepasst und zugefasst ab Alter 3

Das Spiel besteht aus bunten Spielfiguren und einem Heftchen 
mit kleinen Geschichten. Nachdem alle Spielfiguren auf dem 
Tisch verteilt sind, lesen Sie eine Geschichte vor. Die Kinder 
hören zu und passen auf, ob eine der auf dem Tisch liegenden 
Spielfiguren in der Geschichte vorkommt. Wer die genannte 
Figur zuerst greift, darf sie behalten.
Wenn die Geschichte zu Ende geht und alle Figuren abgeholt 
wurden, ist die Zeit gekommen, «Gute Nacht» zu sagen und ins 
Bett zu hüpfen.

Zusätzlichen Spass macht es, wenn Sie oder die Kinder auch 
andere Texte vorlesen oder sogar selbst erfundene Geschich-
ten erzählen. 

«Gute Nacht-Spiele» statt  
«Gute Nacht Geschichte»
Wer noch nicht ins Bett gehen will, kann mal noch zur Spiele-
runde eingeladen werden! Hier sind zwei hervorragende 
«Gute Nacht»-Spiele.

Pyjamaparty: 
Flüsterrunde zur Mondscheinstunde ab Alter 5

Nicht nur Menschenkinder, sondern auch kleine Vampire möch-
ten heute nicht ins Bett gehen.

Eigentlich hat Papa Vampir seine Kinder schon lange ins Bett 
im Turmzimmer geschickt und glaubt, dass ihr Tag schon zu 
Ende gegangen ist. In Wahrheit sind sie noch mitten in einer 
 Pyjama-Party: Sie sammeln Gegenstände, indem sie turnen, 
kichern und kreischen.

Zeigt der Würfel Knoblauch, müssen die Spieler aber vor 
 Schrecken schreien. Den Schrei hat der Papa Vampir wohl 
 gehört und kommt jetzt nach oben.

Jeder Spieler muss husch ins Bett hüpfen. Sonst muss man als 
Strafe einen der beim Partyspiel gesammelten Gegenstände 
wie Blutorangensaft und Kuschelspinnen abgeben.

Wer zuerst acht Gegenstände sammelt und brav in seinem  
Bett schlummert, bevor Papa Vampir das Turmzimmer betritt, 
gewinnt das Spiel. Schliesslich gehen, wie beim Spiel, die Mit-
spieler dann auch ins echte Bett.

Liebe Kinder, nun wünschen wir euch viel Spass beim Gute 
Nacht-Spiel und danach schöne Träume!

Für das Team der Ludothek Seen Tomomi Hotaka

DEIN MOTIV - DEINE TASCHE
Gestalte mit dem Taschendesigner deine 
individuelle Kindergartentasche gleich 
selber oder bestelle aus meinem 
Sortiment an Kindertaschen, Rucksäcken 
oder Accessoires…www.woja.ch
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Veranstaltungen  
in der Bibliothek Seen

Do, 13. Febr.
15.00 Uhr

Film ab! Kino in der Bibliothek.
Für Kinder ab Schul- 
alter.

Di, 25. Febr. 
19.00 bis
21.30 Uhr

Schreib- 
workshop

Lassen Sie sich an-
stecken von der Freude 
am Schreiben und 
 erhalten Sie Tipps für 
 eigene Schreibprojekte.
Einführung ins kreative 
Schreiben mit Elisabeth 
Moser. Mit Anmeldung:  
Tel. 052 267 29 69

Sa, 29. Febr.
Sa, 28. März
jeweils
10.30 bis
11.00 Uhr

Bücherzwerge Für Kleinkinder bis  
3 Jahre und ihre Eltern.

Mi, 4. März
Mi, 1. April
jeweils 16.55

Geschichtenkiste Für Kinder von  
3 bis 6 Jahren.

Do, 12. März
Fr, 13. März 
Mo, 16. März
Di,  17. März
je 10.00 bis
11.00 Uhr

Miniclub  
im Frühling

Eine Sockengeschichte 
spielerisch erleben.
Für Kinder von 2 bis 4 
Jahren in Begleitung 
eines Elternteils  
(oder Grosi/Opa,  
Gotte/Götti…).
Mit Anmeldung: 
Tel. 052 267 29 69

Schreibworkshop  
in der Bibliothek Seen
Haben Sie schon immer davon geträumt, eigene Texte zu 
schreiben? Wollten Sie einen Beitrag im Seemer Boten ver- 
fassen? 

In unserem Feierabend-Workshop erhalten Sie Tipps und  
Ideen, wie Ihr Schreibprojekt gelingt. In der Wahl der Textsorte 
sind Sie völlig frei: Gedichte, Lebensgeschichten, Kurzkrimis, 
Beiträge für Quartierzeitungen – alles ist möglich! 

Elisabeth Moser aus Winterthur, Journalistin und Kursleiterin 
für kreatives und berufliches Schreiben, führt uns durch den 
Abend.

Der Workshop ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Bibliothek Seen, Tel. 052 267 29 69 
bibliothek.seen@win.ch
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Das Eidberger Openair 
macht eine Pause

Letztes Jahr durften wir das Eidberger Openair bereits zum 
15. Mal durchführen. Entstanden aus einer Geburtstagsfeier, 
bei welcher eine Bühne zusammengebaut wurde und zwei 
Schülerbands aufgetreten sind, ist das Eidberger Openair in-
zwischen ein fixer Agenda-Eintrag bei vielen Openair-Fans 
aus Winterthur und Umgebung geworden.

In stundenlanger Handarbeit zimmern wir während rund  
zwei Wochen Bühne, Küche, Bar und viele weitere Gebäude 
 selber zusammen und dekorieren das ganze Gelände liebevoll. 
So feiern wir während zwei Tagen auf dem Hulmen ein gross-
artiges Fest, das nach wie vor ohne Eintritt, monetärem Spon-
soring oder Kulturförderung funktioniert. 

Ein solches Openair durchzuführen erfordert viel Herzblut, 
Ideen und ganz viel Zeit, vor allem auch darum, weil wir grossen 
Wert auf lokale Produkte und «Handmade» legen. Die Mit-
glieder des Eidberger OK, welches zum grössten Teil noch aus 
dem gleichen Freundeskreis wie zu Beginn besteht, wenden 
jedes Jahr einen grossen Teil ihrer Ferien und Freizeit für den 
Auf- und Abbau des Festivals auf. 

Nun, 15 Jahre nach dem Startschuss des Eidberger Openair,  
ist die Zeit für eine Pause gekommen. Wir haben uns entschie-
den, für ein Jahr auszusetzen und aufzutanken, um mit neuen 
Ideen, frischer Energie und Freude wieder an den Start zu 

Kursdaten (donnerstags)
5./12./19./26. Mai, 2./9./16./23. Juni 2020
jeweils 19.30 bis 22 Uhr  
(Kursort Seen, weitere Infos folgen nach Anmeldung)

Kosten: CHF 600.–/Paar bzw. CHF 375.–/Einzelperson, 
inkl. Kursbuch. Anmeldung bis 18. April 2020
bei Barbara und Jürg Pfeiffer, Tel. 052 232 40 16 oder
per Mail an barbara.pfeiffer-pfyffer@bluewin.ch

STEP-Elternkurs 
(für Eltern mit Kindern 
von 0 bis 6 Jahren)

Mit STEP erhalten Sie Unter-
stützung und bilden sich als 
Eltern weiter:
… Sie werden in Ihrer Erzie-
hungskompetenz gestärkt… 
das Zusammenleben als 

Familie wird stressfreier… Kinder innerhalb gesetzter 
Grenzen entscheiden lassen… weniger schimpfen, 
mehr lachen… sich nicht auf Machtkämpfe ein lassen… 
die Kinder und Sie werden ermutigt…

Barbara und Jürg Pfeiffer, zertifizierte STEP-Kursleiter, 
freuen sich auf Sie! 

gehen. Denn für uns ist klar: Es wird wieder ein Eidberger 
Openair geben und zwar am ersten Sommerferienwochenende 
2021. 

Es würde uns riesig freuen, wenn Sie uns bis dahin die Treue 
halten, so dass wir Sie im 2021 wieder bei uns begrüssen 
dürfen.

Im Namen des Eidberger Openair bedanke ich mich ganz 
 herzlich für die tolle Zusammenarbeit und Unterstützung und 
 wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Bis bald am Eidberger Openair 2021.

Liebe Grüsse
OK Eidberger Openair Angela Bochsler

*

über die 

unserer  

Bestimmen Sie mit

 ZUKUNFT
KIRCHE!

Kirche im Wandel

Bitte reichen Sie Ihre Fragen zu den beiden Modellen bis am 
20. Februar 2020 auf fragen@reformiert-winterthur.ch ein. 

Weitere Infos unter www.KGplus.info

Abstimmung 17. Mai 2020

26. März 2020

19 Uhr
Kirchgemeindehaus

Liebestrass
e

Podiumsveranstalt
ung

5. März 2020

19 Uhr

Kirchgemeindehaus
Seen

Diskussion
sveranstalt

ung *
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51. Laufsporttag Winterthur

Im Rahmen des Zürilauf-Cups bietet der Laufsporttag allen 
Läuferinnen und Läufern auf einer abwechslungsreichen 
 Strecke im Eschenberg den idealen Einstieg in die Laufsaison 
2020. Die Distanzen der Laufstrecken sind von 0,5 Kilometer 
der jüngsten Jahrgänge (2013 und jünger) bis 11,4 Kilometer  
für die Hauptklassen. Für Laufeinsteiger (Schnupperlauf) und 
Walker eignet sich die kürzere Strecke von 6,45 Kilometer. 
Nach einem Abstecher in den Eschenbergwald führt die 
 Strecke dem Mattenbach entlang ins Zielgelände des Schul-
hauses Steinacker.

Bewährtes Konzept und tolle Preise für alle Finisher
Seit 51 Jahren zeichnet sich der Laufsportverein Winterthur mit 
seinen 100 Helfern als umsichtiger Organisator aus. Ein be-
währtes Konzept sowie die familiäre Atmosphäre geben der 
Veranstaltung Charme und Laufgenuss. Alle Finisher erhalten 
einen tollen Preis und anlässlich der Siegerehrung der Haupt-
klassen werden wertvolle Preise verlost. Für das leibliche Wohl 
wird mit einem reichhaltigen Angebot in der Festwirtschaft 
gesorgt.

Modernste Zeitmessung 
Die Laufzeiten werden seit vielen Jahren in höchster Qualität 
durch die Firma Datasport erfasst. Die Zeiten sowie Rangie-
rungen sind zeitnah auf der Homepage www.datasport.com ab-
rufbar oder werden mittels SMS an die Teilnehmer gesendet. 
Für Kurzentschlossene besteht bis 30 Minuten vor dem Start 
die Möglichkeit, sich nachzumelden. Das OK und der Laufsport-
verein Winterthur freuen sich auf eine tolle Laufveranstaltung 
und wünschen schon heute allen ein erfolgreiches und unver-
gessliches Lauferlebnis.

Start zur Laufsaison in Winterthur-Seen

Der Laufsporttag vom Samstag, 7. März 2020 bietet den  idealen Saisonstart für Hobby- und Spitzenläufer. Start, Ziel und 
 Festwirtschaft befinden sich im Schulhaus Steinacker in Winterthur Seen.

Laufsportverein Winterthur
Der Laufsportverein Winterthur bietet jeden Mittwoch um  
19.00 Uhr kostenlos geführte Trainings in diversen Leistungs-
gruppen an. Treffpunkt ist jeweils das Büelwiesenschulhaus in 
8405 Winterthur-Seen.
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Kinderlager   
Frühlingsferien 18. – 24. April 2020  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 18. April - Freitag, 24. April 2020 

Primarschulkinder erleben eine Woche voller Spiel, 
Spass, Geschichten, Basteln, Lieder und Action.  
Ferienzentrum Waldegg, Rickenbach BL 
 
Leitung und Kontakt Annina del Grande, Sozialdiakonin, 
058 717 54 15, annina.delgrande@reformiert-winterthur.ch 
 
 

	

musik&wort 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Sonntag, 23. Februar 2020 
17.00 Uhr  
Reformierte Kirche Seen 
 
Jure Cerkovnik, Gitarre 
Simon Burkhalter, Wort 
 

www.refkircheseen.ch/musik 

Fiire mit de Chliine 2020

Kleinkindergottesdienst
Samstag, 22. Februar, 9.30 Uhr
Kirche St. Urban

Ruhig und bewegt
Tanz im Kreis 2020

Mittwochabends 19.30 bis 21.00 Uhr
in der Kirche St. Urban, Seenerstr. 193, 8405 Winterthur

Mittwoch, 19. Februar und 11. März 2020

Leitung: Astrid Knipping, Tanzleiterin TGG, z.Zt in
Ausbildung zur Dozentin Meditation des Tanzes
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«Königsblaatere und Hirtesalbi» 

Nicht vergessen!

Samstag, 14. März 2020, 9.30 –13.00 Uhr / Ref. KGH Seen

Am Samstag, 14. März findet im reformierten Kirchgemeinde-
haus einmal mehr die etwas andere Erwachsenenkleider- 
börse statt. Der Jahreszeit entsprechend stehen Frühlings- 
und Sommerartikel im Mittelpunkt. 

Bringen Sie Ihre gut erhaltenen Kleidungsstücke (Frühling/
Sommer), Schuhe, Handtaschen und Accessoires am Freitag, 
13. März von 17 bis 19 Uhr ins Kirchgemeindehaus. Dort wer-
den die von Ihnen im Voraus mit dem Preis versehenen Stücke 
entgegengenommen und für den Verkauf vom Samstag bereit- 
gestellt.
Am Samstag, 14. März von 9.30 bis 13.00 Uhr findet der Second-
Hand-Verkauf statt. Dabei gehen 20% des Verkaufspreises  
an soziale und kirchliche Projekte im In- und Ausland, 80% 
 erhalten Sie als Verkäufer/in.
Nicht verkaufte Waren gehen NICHT an Sie zurück, sondern 
können am späten Samstagnachmittag von sozial benachtei-
ligten Menschen aus Winterthur zu einem symbolischen Preis 
erworben werden. Für diesen Zweck geben wir spezielle Ein-
ladungskarten an soziale Einrichtungen ab, welche diese an 
ihre Klienten weitergeben. Restliche Stücke gehen an soziale 
und kirchliche Institutionen im In-und Ausland.

Weitere Infos erhalten Sie zusammen mit der Annahmeliste  
für die Beschriftung Ihrer Waren. Diese liegen ab Dienstag,  
25. Feb ruar im KGH auf oder können per Mail angefordert 
 werden unter erwachsenenkleiderboerse@gmx.ch. 
Mithilfe gesucht: Falls Sie gerne mithelfen möchten, nehmen 
Sie doch bitte Kontakt mit Barbara Pfeiffer auf.

Für das Vorbereitungsteam:
Barbara und Jürg Pfeiffer, Tel. 052 232 40 16

Ihre natürliche Musikalität entdecken 
und verfeinern

Einzel - und Gruppenstunden
für

KLARINETTE
Stimme und andere Instrumente

für
Berufs- und Amateur- MusikerInnen,  

Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene

Musik-Raum Für Kreatives 
Musizieren

Anita Walser
Tel.  052 232 51 63 

wal.an@bluewin.ch
8400 Winterthur

Was hat ein Weihnachtsmusical mit Königsblaatere und Hirte-
salbi zu tun? Manch einer fragte sich, was es mit diesem Titel 
auf sich hatte. Und fast ganz am Schluss des Stücks wurde klar: 
Der Weise Kaspar, der sich extra neue Schuhe machen liess, 
um dem neu geborenen König zu imponieren, bekam auf der 
langen Reise Blasen an den Füssen. Und als er dann beim Stall 
ankam und merkte, dass es gar kein Schloss war, wurde er 
 zuerst sehr missmutig. Was sollte er, der aus edlem Hause 
stammt, bei einer Krippe und bei Hirten, die ja nur auf dem Feld 
arbeiten und nichts zu bieten haben? Das Hirtenmädchen Hanna 
liess sich vom unfreundlichen König jedoch nicht beirren und 
bot ihm zur Behandlung seiner Blasen von der Hirtensalbe an, 
die es extra für das Jesuskind mitgenommen hatte. Und so 
 veränderte sich bei der Krippe das Herz von Kaspar und er 
 verschenkte seine ach so teuren Schuhe aus Dankbarkeit an 
das Hirtenmädchen.

Seit den Herbstferien wurde im reformierten Kirchgemeinde-
haus fleissig das neue Stück von Barbara Pfeiffer geprobt. Bei 
den beiden Aufführungen im jeweils vollen Saal am 3. Advent 
standen fast 80 Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus Seen 
auf der Bühne. Sie wurden von einem kompetenten und ge-
nialen Team angeleitet. Und so war es eine wahre Freude, das 
Weihnachtsmusical mit Liedern von Andrew Bond u.a., die von 
einer fachkundigen Band begleitet wurden, mitzuerleben. 

Und einige Kinder meldeten am Schluss bereits, dass sie im 
nächsten Jahr noch mehr Text haben möchten – gibt es eine 
schönere Rückmeldung?

Sozialdiakonin ref. Kirchgemeinde Seen 
Kinder und Familie Barbara Pfeiffer
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«Get ready!» – Gospel Voice startet ins nächste Jahrzehnt

Der Winterthurer Gospelchor ist mit seinem neuen Konzertprojekt am Start

Nach erfolgreichen Konzerten im Jubiläumsjahr geht es nun 
für Gospel Voice auf ins nächste Jahrzehnt. Die Sängerinnen 
und Sänger laden zu drei Konzerten in ihrer Heimatstadt 
 Winterthur ein. «Get ready!» 2020 lässt mit einem abwechs-
lungsreich zusammengestellten Programm die Herzen von 
Gospelliebhabern höher schlagen. Mit dabei sind Publikums-
lieblinge vergangener Auftritte, Grammy Award-Gewinner 
„«Baba Yetu» (das Vater unser Gebet in Swahili) und mit  
«People get ready»ist auch erstmals ein Gospel-Reggae- 
Klassiker im Programm. Auch berührende Balladen dürfen 
 natürlich nicht fehlen. 

Die aufeinander eingespielte Jubiläumsband ist auch dieses 
Jahr mit dabei. Raphael Girschweiler am Piano, Thomas Töngi 
an der Gitarre, Dave Etter am Bass und Christian Wettstein am 
Schlagzeug begleiten den Chor. Die musikalische Leitung hat 
Kevin Richner.

Eintritt frei, Kollekte

Gospel Voice Winterthur
Was vor mehr als 25 Jahren ursprünglich als Projekt-Chor vom 
blauen Kreuz gegründet wurde, ist heute ein Gospelchor mit 
rund 40 jungen und junggebliebenen begeisterten Sängerinnen 
und Sängern. Der Chor ist als Verein organisiert, politisch 
 neutral und konfessionell unabhängig. Bei Gospel Voice steht 
die Liebe zur Musik und zum gemeinsamen Singen im Zentrum. 
Diese Begeisterung möchten die Sänger aber nicht für sich 
 behalten und erarbeiten deshalb unter der Leitung von Kevin 
Richner ein jährliches Konzertprojekt und treten an Hoch zeiten, 
in Gottesdiensten oder bei anderen feierlichen Anlässen auf. 

Für Fragen nehmen Sie mit uns Kontakt auf oder besuchen Sie 
unsere Website: www.gospelvoice.ch. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse! 

Rebekka Keller, E-Mail: pr@gospelvoice.ch

Gospel Voice «Get ready!» 2020
28. März 2020, 20.00 Uhr 
Evang. Freikirche Arche, Winterthur Seen

29. März 2020, 17.00 Uhr
Kath. Kirche St.Laurentius, Winterthur Wülflingen

5. April 2020, 17.00 Uhr 
Aula der Kantonsschule Rychenberg, Winterthur

Weitere Informationen und Kontakt: www.gospelvoice.ch
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Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse in Seen

Vom 10. bis 12. März 2020 
findet im reformierten 
Kirchgemeindehaus Seen 
an der Kanzleistrasse 37 
die Frühlingsbörse statt. 

Wir nehmen folgende Artikel entgegen:
– Saisonale, saubere und gut erhaltene Kleidungsstücke in den 

Grössen 80 –164.
– Wander- und Fussballschuhe, Inline-Skates.
 Bitte die Schuhe mit einer Schnur so zusammenbinden, damit 

sie problemlos  anprobiert werden können.
– Vollständige Spiele, Hefte und Bücher, die gut verschnürt 

bzw. zusammengebunden sind.
– Spielsachen, CDs, DVDs, Gameboyspiele.
– Kleinkinderzubehör wie Maxi Cosi, Kindersitze, Sitzerhöher, 

Kinderwagen, Buggys usw.
 Maxi Cosi, Kindersitze und Sitzerhöher müssen den aktuel-

len Vorschriften entsprechen und mit einer ECE Etikette der 
Version 44.03 oder 04 versehen sein.

Socken, Pyjamas, Nachthemden, Unterwäsche, Bodys, Stramp-
ler, Stofftiere, Puppen (ausser Barbie und Baby Born), Video-
kassetten und Computerspiele ab 16/18 Jahre nehmen wir  
nicht an.

Pro Liste können bis zu 40 Artikel abgegeben werden. 
(Max. 2 Listen pro Person)
20% des Verkaufserlöses spenden wir einer gemeinnützigen 
Institution.

Das Beschriften der Artikel kann zuhause vorbereitet werden. 
Die Annahmelisten liegen etwa zwei Wochen vor Börsenbeginn 
im Kirchgemeindehaus auf. Ebenso finden Sie dazu eine An-
leitung zur Beschriftung. 

Unsere Öffnungszeiten:
Annahme:  Dienstag, 10.03.2020 14.00 –18.00 Uhr
Verkauf: Mittwoch, 11.03.2020 14.00 –18.00 Uhr
 Donnerstag, 12.03.2020 08.30 –11.00 Uhr
Rückgabe/
Auszahlung Donnerstag, 12.03.2020 16.00 –18.00 Uhr

Bei Fragen gibt Ihnen Nicole Karrer, 052 317 26 92 
gerne Auskunft.

Wir stellen unsere
Bäckerei-Produkte
aus naturbelassenen
Rohsto�en her.

Das neue Theaterstück der Neubühne Seen spielt sich dieses 
Jahr in der grosszügigen Villa der Familie Merian ab. Vater 
 Eduard Merian (gespielt von Martin Erb) verdient seinen teuren 
Lebensunterhalt als ehrgeiziger und habgieriger Börsen-
spekulant. Geld ist sein wichtigster Ansporn und so fliegt er für 
lukrative Geschäfte rund um die Welt. Seine Familie sieht es 
mit dem Geld aber nicht so eng. Sohn und Tochter geben es mit 
vollen Händen aus.

Allerdings hat die verwöhnte Jasmin ganz andere Sorgen. Denn 
der einfältige, wenn auch vermögende Graf Traugott von Bimbo 
(gespielt von Manuel Stübi) hat seit geraumer Zeit ein Auge  
auf sie geworfen. Seitdem versucht er erfolglos, das Herz der 
jungen Frau zu gewinnen. Erleben Sie mit, wie sie sich ihn vom 
Halse hält.

Dann die Katastrophe: Eduard verspekuliert sich in Übersee so 
heftig, dass er sein ganzes Vermögen auf einen Schlag verliert. 
Nur gut, hat er einen Notgroschen von 40 Millionen Franken 
hinterlegt, auf den er nun zurückgreifen kann. Doch da kommt 
das böse Erwachen! Denn seine liebevolle, wenn auch naive 
Frau Hildegard (gespielt von Margrit Platter) hat dieses Geld 
für sein Geburtstagsgeschenk ausgegeben: Eine Besitzurkunde 
über das indianische Nukaka-Land im Süden Amerikas. Der 
zwielichtige Verkäufer hat ihr damit die Ausgrabungsrechte für 
die dort anscheinend verschollene Inka-Goldstadt zugesichert. 
Was für ein Schwindel! Damit ist die Familie nun endgültig 
pleite.

Als möglichen Abnehmer des wertlosen Nukaka-Lands kommt 
für Eduard nur der reiche Graf Traugott von Bimbo in Frage.  
Um ihm das Kaufangebot schmackhaft zu machen, schmiedet 
er gemeinsam mit seiner Familie einen Plan. Alles scheint  
zu klappen, da erscheint Eduards Sohn Florian unverhofft und 
verdirbt alles wieder. Was nun?

Der Versuch, das wertlose Geschenk anderweitig loszuwerden, 
wird eine echte Herausforderung. Fiebern Sie mit bei dieser 
spannenden Komödie rund um das verschollene Gold im 
Nukaka-Land.

Unter der Regie von Nikolaus Lagler sorgt die Neubühne Seen 
dieses Jahr wieder für gute und spannende Unterhaltung. 
 Lassen Sie sich diesen Abend voller Wortwitz und Über-
raschungsmomente nicht entgehen!

Gold im Nukaka-Land

«Gold im Nukaka-Land», Lustspiel in drei Akten

Vorstellungen:
20./21./27./28. März, um 20 Uhr, 
resp. 22./29. März, um 18.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Seen, Kanzleistrasse 37

Vorverkauf ab 2. März:
Online auf www.neubuehne-seen.ch oder unter 
Tel. 075 414 01 80 
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50 Jahre Musikunterricht bei den Schülern vor Ort
Die Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung feiert 2020 
ihr 50 Jahre-Jubiläum, das bedeutet 50 Jahre Musikunterricht 
vor Ort.

Bereits zu Beginn der 1970er Jahre war es das gesetzte Ziel der 
Jugendmusikschule, Musikunterricht in guter Erreichbarkeit 
anzubieten. Möglichst viele Kinder und Jugendliche sollten ein 
Instrument erlernen können. Aus diesem Grund wird auch das 
Jubiläumsprogramm 2020 hauptsächlich in den Volksschulen 
der 17 Mitgliedsgemeinden stattfinden, sprich die Jugend-
musikschule schenkt rund 10’000 Schülern eine Woche Musik. 
Aber fangen wir von vorne an:

Musik für alle
Ziel der Gründer war es in erster Linie, eine musikalische Aus-
bildung zu schaffen, die für alle Kinder zugänglich ist, sprich 
vor Ort zur Verfügung steht. Am Platz Winterthur konnte der 
Musikunterricht bis dato am Konservatorium in den Räumlich-
keiten am Rychenberg besucht werden. Es fehlte aber ein 
 Angebot, welches von den Schülern vor Ort, ohne langen An-
reiseweg, besucht werden konnte. Diese Lücke schloss die 
Jugendmusikschule. 

Die Jugendmusikschule Winterthur und Umgebung erfuhr ihre 
Gründung mit der ersten Mitgliederversammlung am 30. Okto-
ber 1970. Sie startete ihr erstes Betriebsjahr mit sechs Gemein-
den und drei Stadtkreisen als Mitglieder, rund 31 Lehrper sonen 
und 500 Schülern.

Städtisches

Musikalische Grundausbildung seit jeher im Angebot
Die Instrumentenauswahl für den Instrumentalunterricht 
 beschränkte sich auf Klavier, Violine, Querflöte, Klarinette, 
Trompete, Cello und Schlagzeug. Bereits seit Anbeginn bot die 
Jugendmusikschule aber nicht nur Instrumentalunterricht, 
sondern auch Unterricht in musikalischer Grundausbildung an. 
Dieser Unterricht wird auch heute noch von den Schulgemein-
den in den ersten und/oder zweiten Klassen angeboten und von 
qualifizierten Lehrpersonen der Jugendmusikschule durch- 
geführt.

Die grösste regionale Musikschule
Im Laufe der 50 Jahre kamen weitere Mitgliedsgemeinden 
hinzu. Heute bilden die Stadt Winterthur und 16 Gemeinden die 
Trägerschaft der Jugendmusikschule. Sie ist als Verein kons-
tituiert, beschäftigt rund 160 Lehrpersonen, welche ca. 2500 
Instrumentalschüler und 4000 Schüler in musikalischer Grund-
ausbildung unterrichten. Es werden an ca. 120 Standorten rund 
30 Instrumente angeboten. Die Stärke der Schule liegt dem-
nach weiterhin im schul- bzw. wohnortsnahen Musikunter- 
richtsangebot. 

Heute bietet die Schule zudem ein breites  Projekt- und Anlas-
sportfolio (Sing mit!, Strassenmusizieren am Tag der Musik, 
Resonanzband an den Musikfestwochen und Resonanzkonzerte, 
Orchesterlager, Bläsertag, Gitarrentag, Klavierfestival, Weih-
nachtsmusizieren, Stufentest u.v.m.) und führt verschiedenste 
Ensembles und Bands im Angebot. Unterrichtet wird auf allen 
Stufen, für Anfänger bis Fortgeschrittene und der Vorbereitung 
auf die Aufnahmeprüfung an einer Musikhochschule. Die Zu-
sammenarbeit mit der Zürcher Hochschule der Künste fördert 
den regen Austausch. Auch ist die Jugendmusikschule im 
 regionalen Förderprogramm aktiv engagiert und bietet ihren 
besonders begabten Schülern individuelle  Förderung an.

Musik als wichtiges Element der Bildung
Zu ihrem Jubiläum möchte die Jugendmusikschule «Musik 
schenken». So sollen innerhalb der musikalischen Schul-
wochen möglichst viele Kinder und Jugendliche in den Genuss 
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• Zahnprothesen auf Implantaten und Wurzelankern
• Zahnprothesen Reparaturen und Unterfütterungen
• Chirurgische oder zahnärztliche Eingriffe, werden von Ihrem Zahnarzt  
 oder bei einem unserer Vertrauenszahnärzte begutachtet und versorgt.
• Kosmetische Zahnreinigungen nur in Verbindung  
 mit einer kosmetischen Zahnaufhellung
• Zahnaufhellung kosmetisch
• Knirschschutzschiene
• Zahnprothetischer Notfalldienst
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von Musik kommen. Sie sollen Erfahrungen mit Singen und 
 Musizieren machen dürfen und sich von Schulkameraden, die 
bereits ein Instrument spielen oder Singen lernen, inspirieren 
 lassen. Im Zentrum steht für uns dabei, der Musik eine Platt-
form zu bieten und aufzuzeigen, wie wertvoll und wichtig  dieses 
Fach für die Entwicklung der Kinder ist. Auch über Kulturen 
 hinweg kann Musik als verbindendes Element fungieren und die 
Stimmung innerhalb von Klassen und Schulhäusern positiv 
 beeinflussen. Wir hoffen, dass nach diesem Jahr an den Schu-
len noch mehr bzw. wieder vermehrt gesungen und musiziert 
wird. 

«Musik auf dem Pausenplatz»
Mit dem Projekt «Musik auf dem Pausenplatz» führt das 
Lehrerteam der Jugendmusikschule in aktuell 30 Schulein-
heiten und rund 500 Klassen musikalische Schulwochen durch. 
Innerhalb dieser Wochen wird den Volksschulkindern ein viel-
fältiges, an die Wünsche der jeweiligen Schuleinheit angepass-
tes Programm angeboten. Unter anderem: Konzerte auf dem 
Pausenplatz, gemeinsames Singen, Instrumentenvorstellun-
gen, Drum Circle etc. Auch wird pro Schulwoche ein Abschluss-
konzert veranstaltet.

«Din Song»
Matthias Kräutli, Schlagzeuglehrer an der Jugendmusikschule 
und Schlagzeuger namhafter Schweizer Bands schenkte der 
Jugendmusikschule einen eigenen Jubiläumssong: «Din Song». 
Eingespielt wurde er von Musiklehrpersonen der Schule. «Din 
Song» wird bei allen Events im Zentrum stehen. Ziel ist auch, 
dass die Schüler der an den musikalischen Schulwochen teil-
nehmenden Schulen am Abschlusskonzert den Song singen und 
tanzen können. Es wurde zudem eine Choreografie entwickelt, 

die zum Beispiel am Projekt «Sing mit!» eine zentrale Rolle 
spielen wird. Im Projekt «Sing mit!», einer Zusammenarbeit mit 
dem Musikkollegium, sind alle Kinder der musikalischen Grund-
ausbildung involviert.

Weitere Grossprojekte im Jahr 2020
Die Jugendmusikschule organisiert in diesem Jahr auch  wieder 
die beiden Grossprojekte «Klavierfestival» am 12. Juni und 
«Bläsertag» am 4. Juli. An beiden Tagen stehen über hundert 
Schulkinder auf der Bühne und zeigen, wie vielfältig das  Klavier 
bzw. die Blasinstrumente erklingen können.

Das grosse Finale
Ende November und Anfang Dezember finden dann die grossen 
Abschlussevents des Jubiläums statt. Alle Schüler werden ein-
geladen, ein spannendes musikalisches Programm zu erleben 
und nochmals den Jubiläums-Song gemeinsam zu singen und 
zu tanzen.

Sehen Sie sich unser gesamtes Jubiläumsprogramm an und 
entdecken Sie den Jubiläumssong «Din Song»: 
www.jugendmusikschule.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Schulleiter, Lukas Hering, 
gerne zur Verfügung:
053 213 24 44 oder hering@jugendmusikschule.ch

(Bilder: Barbara Werren)
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Wo hat es Spielgruppen in Seen? 
Beginn ab August – jetzt anmelden!         

Tage / Zeiten Spielgruppenleiterinnen Standort Spielgruppe Gruppe     
Mo + Do 8.30 – 11.30  Claudia Roos  Spielgruppe Glückspilz Gruppe 1–2 x  
 052 232 92 92 im Sternen / Tösstalstrasse 271     
Mi + Fr 8.30 – 11.00 Tanja Gava, 052 233 88 63 Spielgruppe Dampfloki Gruppe 2 x  
Donnerstag 8.30 – 11.00 Fatma Telli, 078 891 24 15 im Hortraum Schule Sennhof Gruppe 1–2 x  
 (in Planung) Fatma Telli Spielgruppe Dampfloki / Wald     
Mi + Fr 8.30 – 11.30 Claudia Roos  Spielgruppe Dino-Lina Gruppe 1–2 x  
Do 14 – 17 (bis Sommer 20) 052 232 92 92 Freizeitanlage Chiesgrueb Iberg     
Montag 14.00 – 17.00 052 232 92 92 Naturspielgruppe Wandermaus Gruppe 1 x   
Mo + Mi 8.45 – 11.15 Nicoletta Pasci Spielgruppe Hölderli Gruppe 2 x  
Dienstag 8.45 – 11.15 052 233 29 77 Freizeitanlage / im Hölderli 26 Gruppe 1 x     
Dienstag 8.45 – 11.15 M. Bär, 043 534 17 34 Spielgruppe Känguru Gruppe 1 x   
 N. Martin, 052 534 55 94 Zentrum Arche      
Mo, Do, Fr  7.00 – 13.00 L. Pesce, 052 232 68 48 Ängeli&Bängeli Gruppe 1–3 x  
Di, Mi  7.00 – 13.00 K. Londero, 044 715 47 04 Bollstrasse 4      
Mi + Fr 8.30 – 11.45 Sarah Müller Spielgruppe SalZH    Gruppe 2 x  
 079 757 72 18 Büelwiesenweg 6      

 Diese Spielgruppen sind anerkannte Mitglieder der 
 Spielgruppenkontaktstelle Winterthur und Umgebung   
 Hofmannstr. 24, 8405 Winterthur, Tel. 052 232 09 54       
 E-Mail: info@spielgruppenwinti.ch, www.spielgruppen-winterthur.ch      
 

Arbeitseinsatz der 
Jugendgruppe Eisvogel

Am Samstag, dem 9. November waren 10 Mitglieder der Jugend- 
gruppe Eisvogel, ihre Leiter und einige Eltern im Einsatz für 
die Natur. 

Jugendgruppe Eisvogel
Natur- und Vogelschutzerein Winterthur-Seen

Zwischen Oberseen und Ricketwil liegt an einem abfallenden 
Hang das Gebiet Sädelrain. Hier kommen seltene Orchideen vor, 
die ganz spezielle Bedürfnisse haben. So dürfen die Bäume um 
sie herum nicht zu dicht stehen, damit genug Licht auf den 
Boden fällt. Auch sollte der Boden weder von anderen Pflanzen 
überwuchert noch vom Falllaub zugedeckt werden. Damit die 
Orchideen auch nächstes Jahr wieder gut gedeihen, habe wir 
an diesem Morgen zusammen mit den «Grossen» vom Natur- 
und Vogelschutzverein Winterthur-Seen Laub und Schnittgut 
auf Blachen gerecht und zum Abtransport an die Waldwege ge-
zogen. Wer schon einmal an einem solchen Arbeitseinsatz dabei 

war, weiss, dass die kleinen Eisvögel auf die Blachen sitzen und 
talwärts rutschen dürfen. Im Sädelrain macht das wegen der 
steilen Hänge ganz besonders viel Spass! 

Etwa zwanzig grosse Rechen und 8 Blachen waren ständig im 
Einsatz und so blickten Gross und Klein um 12 Uhr auf schön 
geputzte Hänge und riesige Laub- und Schnittguthaufen, die 
vom Forstamt später abtransportiert wurden. 

Patrick Mächler, Gabriele Reutimann
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Pinocchio-
Kinderflohmarkt
Spielwaren-Flohmarkt, 
Samstag, 7. März 2020, 10 – 16 Uhr

Füllt euer Sparschwein auf und verkauft eure alten Spielsachen. 
Auf dem Kinderfl ohmarkt im Shopping Seen könnt ihr das Spiel-
zeug verkaufen, das ihr nicht mehr braucht. Bringt Konsolen, 
Bücher, Zeitschriften und vieles mehr aus eurem Kinderzimmer. 

Anmeldeschluss: Teilnahmegebühr: 
29. Februar 2020  CHF   5.– für ½ Tag
 CHF 10.– für 1 Tag

Jetzt anmelden: 

www.shopping-seen.ch 

Anmeldeschluss:

29. Februar 2020

www.shopping-seen.ch 

Anmeldeschluss:

29. Februar 2020

SHOPPING SEEN
15 Fachgeschäfte
www.shopping-seen.ch

Mo bis Mi  8.30 – 19.00 Uhr
Do und Fr 8.30 – 20.00 Uhr
Sa 8.00 – 18.00 Uhr
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Reiseschule –  
Schule nach Mass für 
unterwegs

Die Reiseschule gehört seit der Gründung der Schule im Jahr 
2009 zum einmaligen Schulkonzept der ITSmove (www.itsmove.
ch). Seit Sommer 2019 hat die Privatschule an der Rudolf- 
Diesel-Strasse 24 in Winterthur ihr neues Zuhause gefunden. 
Die Idee der Reiseschule prägt auch den unverwechselbaren 
Namen «ITSmove»: International Travelling School. Vor über 
zehn Jahren war der Gedanke einer Reiseschule visionär und 
einzelne Familien fingen in Pionierarbeit damit an, das Konzept 
umzusetzen. Heute hat sich die ITSmove zu einer mittelgrossen 
Privatschule entwickelt, die sich über die letzten Jahre dank 
viel Herzblut und Engagement etabliert hat. Das Konzept  
der Reiseschule ist geblieben. Unterschiedliche Gründe haben 
Familien dazu bewogen, dieses Angebot zu nutzen: ein länge-
rer Sprachaufenthalt als ganze Familie, ein humanitärer Ein-
satz im Ausland, eine langersehnte Tour durch Skandinavien 
oder der Wunsch, den eigenen Kindern sein Heimatland für eine 
längere Zeit näher bringen zu können. 

«Reisen, andere Kulturen und Menschen kennenlernen und 
neue Alltagsformen erleben, stellt eine enorme Bereicherung 
für die heutigen Kinder dar,» ist Rahel Wüthrich, die Schul-
leiterin der ITSmove überzeugt. «In unserer globalisierten Welt 
ist es eine wichtige Kompetenz, sich konstruktiv und offen mit 
verschiedenen Welten auseinander setzen zu können. In der 
Fremde auf einmal Gemeinsamkeiten zu entdecken und nicht 
die Unterschiede zu zementieren, ist eine wichtige Grundlage, 
dass wir zu einer friedlicheren Welt beitragen können.»

Im Ausland unterwegs
Wer die Reiseschule nutzen will, bespricht dies mit der Schul-
leitung der ITSmove. Gemeinsam prüft man die Bedürfnisse 
und klärt den Rahmen, wie, wann und wie lange eine Familie 
unterwegs sein wird. Dabei kann es sich um einen Aufenthalt 

Mit uns sind Sie und Ihre Familie überall unterwegs. Von 
 einzelnen Tagen, mehreren Wochen bis zu drei Monaten wird 
Ihr Kind von uns schulisch betreut.

zwischen 2 Wochen bis 3 Monaten handeln. Während dieser Zeit 
wird die Familie von der Schule betreut und begleitet. Dabei 
verpflichten sich die Beteiligten die Lernaufträge zu erfüllen 
und die zuständige Lehrperson regelmässig über den Stand des 
Fortschrittes zu informieren. 

«Wir liessen den Stundenplan zu Hause, zählten keine Lektio-
nen, sondern arbeiteten uns Schritt für Schritt voran», erinnert 
sich ein Vater zweier ehemaliger Schüler. «Unterwegs konnten 
wir an den Dingen bleiben, bis diese mit Kopf und Herz ver-
standen wurden. Das oft unvergessliche Ambiente und die Fle-
xibilität gab auch die gewisse Lockerheit in die Schule. Von uns 
Eltern forderte es aber auch Selbstdisziplin und manchmal 
auch einen Happen Strenge. Doch zusammen zu lernen und den 
Kids zu helfen, die Sicht auf das Richtige zu lenken, schweisste 
uns als Familie zusammen. Ich lernte dadurch meine Kinder 
noch einmal besser kennen.»

Auch ein Angebot für intensive Hobbies
Die ITSmove unterstützt mit dem Konzept der Reiseschule aber 
auch Kinder mit intensiven Hobbies. Sie schafft ein Umfeld, um 
Kinder, die intensiv in Sport, Musik oder Kunst engagiert sind, 
zu unterstützen. Bei Abwesenheiten wird das Kind schulisch 
betreut und bleibt so auf einfache Weise in der Schule ein- 
gebunden.

Rahel Wüthrich

Schülerin und Schüler der ITSmove, 2-monatige Tour durch Skandinavien.
(Foto: Familie Nussbaum)

Ihr starker Partner...

... wenn es um Holz geht!
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Ride the stars make it 
real (-ly) 
Dein
analoger & digitaler 
Spielplatz

Check: Jugisternen.ch
Mi:  13:00 - 19:00 (ab Mittelstufe)
Fr:  18:00 - 23:00 (ab Oberstufe)

im Jugendtreff Sternen   
Tösstalstrasse 271  
8405 Winterthur
052 232 33 92
jugisternen@bluewin.ch

JUGI
STERNEN
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Liebe Leserinnen und Leser

Wir sind mit vollem Elan ins Jahr 
2020 gestartet und freuen, uns mit 
dem Team auf alles Neue das kom-
men wird. Dies ist auch der Zeit-
punkt, um das Jahr 2019 Revue pas-
sieren zu lassen.

Nachdem wir Ende 2018 einen Abgang zu verkraften hatten, war 
der Vorstand gespannt, wie sich der Jugendtreff Sternen mit 
den teilweise neuen und den bisherigen Teammitgliedern ent-
wickeln würde. Erfreulicherweise war dies für keinen Moment 
ein Problem. Im Gegenteil. Der Jugendtreff entwickelte sich 
sehr positiv und der Zulauf der Jugendlichen war super. Viel 
Neues wurde durch das Team verwirklicht.

Nach Schablone und Anleitung der Teamleiterin wurden ver-
schiedene Kleider- oder sonstige Teile genäht. Es wurden aus 
Naturfarben Candys selbst hergestellt und es wurde auch ge-
backen. Die Jugendlichen lernten, wie man aus Teig süsse 
«Schnecken» zubereitet, aber auch wie «Hasen» im Backofen 
entstehen.

Im Herbst fand auf Wunsch der Jugendlichen ein Musik-Work-
shop statt. Dieser war ein voller Erfolg und die Jugendlichen 
waren mit vollem Eifer dabei. Auch Halloween war im Jugend-
treff ein Thema und es wurden dazu Gruselfinger aus Teig 
gebacken.
Besonders erfreulich haben sich die Vermietungen des Jugend-
treffs Sternen Seen entwickelt. Es zeigt sich, dass Räume wie 

Bericht aus dem Jugendtreff Sternen in Seen

der Jugendtreff mit seiner Grösse, der Disco und der Küche ge-
sucht sind. Auch die Besucherzahlen insgesamt haben sich 
super entwickelt, was sicher auch ein Verdienst des Teams ist.
Leider gibt es aber nicht nur Positives zu berichten. Über die 
Weihnachtszeit wurde 2 x in den Jugendtreff eingebrochen und 
es wurde einiges zerstört und teilweise sind auch Geräte ge-
stohlen worden. Durch den Schaden entstanden grosse Kosten 
und ärgerlich war auch der zusätzliche Zeitaufwand über die 
Feiertage, welchen die Teamleitung und der Vorstand aufwen-
den mussten. Noch schlimmer ist, dass dabei schöne Sachen 
(z.B. Erinnerungsfotos der Jugendlichen) für immer verloren 
sind. Es ist für den Vorstand und die Mitarbeiter des Sternen 
unverständlich und enttäuschend, dass vermutlich einige we-
nige Randalierer so etwas machen. Dies vor allem, da das ganze 
Team mit viel Power versucht, den Jugendlichen etwas zu bie-
ten. Wir hoffen, dass dies die Ausnahme bleibt, denn im Grunde 
erleben wir sehr viel Positives im Jugendtreff mit den Jugend- 
lichen.

Wir möchten an dieser Stelle allen unseren Mitgliedern, Spen-
dern und Gönnern für ihre grosszügige Unterstützung im ver-
gangenen Jahr danken. Der Vorstand und die Teammitglieder 
des Jugendtreffs Sternen sind auf jeden Fall wieder mit grosser 
Motivation ins Jahr 2020 gestartet und werden sich weiter für 
die Jugend in Seen einsetzen.

Für den Vorstand und die Mitarbeiter 
des Trägervereins  Jugendtreff Sternen: 

Der Präsident Urs Zimmermann

Tanzen für eine neue Fassade…

Am 16. November 2019 organisierte die Genossenschaft 
 Concordia Winterthur ein Benefizkonzert im Jugendtreff Ster-
nen. Die Winterthurer Band «Freelancer» brachte die rund 
50 Personen zum Tanzen. Insgesamt wurden rund 1000 Fran-
ken für die Erneuerung der Holzschindeln des Ferienheims 
«Concordia» gesammelt.

Die Geschichte vom Ferienheim Concordia in Dingetswil ist eine 
lange. Im Jahr 1838 wurde es als Schulhaus gebaut und 1921 
an die Genossenschaft Concordia Winterthur verkauft. Mittler-
weile wird das Haus, welches eine Vielzahl an Zimmern,  Betten 
und Aufenthaltsräumen aufweist, zu attraktiven Preisen an 
Gruppen vermietet.

Eines der wichtigsten Merkmale des Ferienheims ist die Holz-
schindelfassade, welche seit 1838 kaum erneuert wurde und 
noch immer aus den originalen Schindeln besteht. «Nach fast 
200 Jahren im Dienst ist es verständlich, dass die Schindeln 
ihre Arbeit nicht mehr zuverlässig verrichten. Sie müssen noch 
dieses Jahr erneuert werden», erklärt Johannes Hostettler aus 
Seen. Er ist Verwalter der Genossenschaft und organisierte – 
neben diversen weiteren Anlässen – ein Benefizkonzert im 
 Jugendtreff Sternen, um einen Teil der rund 65’000 Franken 
sammeln, die für die Sanierung der Fassade benötigt werden. 
Rund 1000 Franken brachte das Konzert der Winterthurer Band 

«Freelancer» ein. Ein weiterer beachtlicher Teil kam auch 
schon durch Spenden von Stiftungen und privaten Gönnern 
zusammen. 

Mit Geige, Gitarre, Akkordeon, E-Bass, Perkussion und Gesang 
unterhielt das Musikerkollektiv die tanzfreudigen Gäste. Sie 
gaben eigene Lieder, Covers und tanzbare Improvisationen zum 
Besten und spannten den Genre-Bogen von irischer Volks musik 
über Singer-Songwriter bis hin zu psychedelischem Rock.

Fabian Moor
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Eltern im Alltag: Darüber reden

Ist es Ihnen auch schon so gegangen? Sie haben den Geschirr-
spüler geöffnet und gesehen, dass er zum wiederholten Mal 
falsch eingeräumt ist oder Sie haben gemerkt, dass die nasse 
Jacke wieder über dem Holzstuhl im Esszimmer hängt. Und 
Sie haben sich geärgert, dass die Kinder (oder andere Per-
sonen), die im gleichen Haushalt wohnen, immer noch nicht 
wissen, wie es sein müsste! 

Mir geht das auf jeden Fall öfters so. Da ist mir bewusst gewor-
den: Habe ich denn schon mal erklärt, warum es so sein muss, 
wie ich immer predige? Habe ich schon mal genau erklärt, wie 
bei uns im Haushalt die Jacken aufgehängt werden? Oder 
nehme ich einfach an, wenn ich es genug oft vormache, machen 
es alle anderen Mitbewohner auch – so à la: «Ich bin doch ein 
gutes Vorbild».

Es stimmt tatsächlich, dass Kinder im Alltag viel durch Nach-
ahmen der Eltern lernen. Doch ist uns etwas wirklich wichtig, 
ist es von Vorteil, wenn wir dem Kind erklären und ausführen, 
warum wir etwas so machen. Warum genau so und nicht 
 anders? Welches Ziel verfolgen wir mit unserem Tun? Was ist 
uns wichtig dabei?

Menschen fällt es leichter, etwas zu verstehen, wenn sie den 
(Hinter-)Grund, das Warum, kennen. Wenn ich nach dem Du-
schen das Fenster öffne, damit die Feuchtigkeit hinauskann, 
heisst das noch lange nicht, dass dies mein Junior automatisch 
auch macht. Es gibt ja keine Logik: Man duscht, es ist schön 
warm im Badezimmer, und dann sollte man auf einmal noch das 
Fenster öffnen und dann wird es kalt? Da hilft es, wenn ich dem 
Kind zeige, dass es Feuchtigkeit an der Wand hat und ihm dann 
erkläre, dass dies nicht gut für das Badezimmer ist. Damit die 
Feuchtigkeit aus dem Bad geht, öffne ich das Fenster. So ist es 
wahrscheinlicher, dass es das Kind auch macht. Und nebenbei 
habe ich mich dem Kind zugewandt, ihm etwas erklärt, Zeit mit 
ihm verbracht - wir pflegen unsere Beziehung. Es kann sein, 
dass ich es dem Kind noch einmal erklären muss, oder dass ich 
beim Kind nachfrage, warum dies schon wieder so wichtig ist… 

Doch wenn wir darüber reden, macht es für das Kind einfach 
mehr Sinn und es lernt erst noch, dass es hilfreich ist, über 
Dinge und Situationen zu sprechen.

Dies ist bei vielen Sachen so, die uns im Alltag begegnen. Man 
kann mir nicht alles von den Augen ablesen. So gilt die Frage: 
Habe ich schon einmal über meine Bedürfnisse, Erwartungen, 
über meine Ansichten gesprochen? Habe ich es schon mal er-
klärt oder nehme ich einfach an, dass es für alle so ist, weil es 
mir logisch erscheint? 

Darüber reden hilft, es erspart viel Ärger, Enttäuschung und 
Frust – übrigens auch bei grossen Kindern und Erwachsenen.

Herzliche Grüsse: Barbara Pfeiffer 
Vorstand OVS, Ressort  
«Jugend und Familie»

i nfo:

VELO
FRÜHLINGS 
SERVICE

VELO
FRÜHLINGS 
SERVICE  ?

ELKI und Mini-ELKI ab 18 Mt.
Grosseltern-Enkelkinder ab 18 Mt.  
Kinderkurse mit Testabzeichen ab 4-5 J.

Kurse bis Lernstufe 6: 
Montagabend, Freitagnachmittag 
Samstagmorgen 

Weitere Kurse in der Brühlgutstiftung 
und im Schulhallenbad Elgg 

Infos und Anmeldungen: 
www.schwimmschulen.ch

Kurse im
Hallenbad der

Michaelschule

Babys ab 5 Mt. 
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Wir laden Sie am Dienstag, 10. März 2020, 14.00 Uhr zu un-
serem traditionellen Theaternachmittag ins Pfarreizentrum 
St.Urban ein. Es spielt für Sie die Theatergruppe der Musik-
gesellschaft Edelweiss Wülflingen das Lustspiel «Nid i dim 
Alter» von Maya Gmür.

Handlung: Berta ist seit einigen Wochen im Altersheim Sunne-
schii. Ihre Tochter Theres kommt zu Besuch. Sie war für einige 
Wochen auf Reisen und hat nie viel Zeit für ihre Mutter. Ganz 
anders ihre Enkelin Lisa; wann immer sie Zeit findet, besucht 

Darf ich bitten?

Termine 2020: 13. Februar, 12. März, 9. April, 14. Mai, 
11. Juni, 9. Juli, 13. Aug., 10. Sept., 8. Okt., 26. Nov., 10. Dez.
Jeweils Donnerstagnachmittag 14.00 –15.30 Uhr

Haben Sie Fragen? Sie können sich gerne bei 
Ernst Johannes Krapf melden: Tel. 044 793 10 20 oder 
kontakt@darf-ich-bitten.org

Organisiert durch «Darf ich bitten?»
Mit freundlicher Unterstützung von: 
Paulie und Fridolin Düblin Stiftung

Ein Angebot für Menschen mit und ohne Gedächtnis-
schwierigkeiten, die Freude am Tanzen und an Musik haben.

Freizeitanlage Seen (rollstuhlgängig)
Kanzleistrasse 24, 8405 Winterthur. 

Parkplätze vorhanden, Bushaltestelle direkt vor Ort. 
Eintritt: 10.–

Tanzen hält jung

Theater- 
nachmittag

sie ihre Grossmutter und deren lustige Mitbewohner. Berta ist 
plötzlich nicht mehr die trauernde Witwe und findet wieder 
Freude an ihrem Leben. Ihr gefällt, dass sie umworben wird. 
Ein Gefühl, dass sie schon seit vielen Jahren nicht mehr kannte 
und es deshalb umso mehr geniesst. Sehr zum Leidwesen  
von Theres, die immer wieder findet: Aber doch nid i dim Alter! 
Das führt so weit, dass sie ihre Mutter am liebsten in einem 
 andern Heim unterbringen möchte. Werden Berta und ihr 
 Verehrer sich das einfach so gefallen lassen?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Freiwilliger Unkostenbeitrag.

Pro Senectute Kanton Zürich 
Ortsvertretung Seen und
Pfarrei St.Urban, Bereich SeniorInnen

8405 Winterthur
Büelhofstrasse 28
052 232 50 20
079 672 63 78
rolandgehringer@
bluewin.ch

Weiher im Grüzefeld, Januar 2020 (Foto: Albert Stadler)
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60+-Treff – das neue Programm

Jeden letzten Montag des Monats treffen sich Ü60er, im Ge-
meinschaftsraum der GAIWO, Landvogt-Waser-Strasse 55A, 
8405 Winterthur, 14.00 –17.00 Uhr

Rückblick und Neues aus dem 60+Treff
Gerne schauen wir auf unsere zwei letzten Treffs im Jahr  
2019 zurück. Im November-Treff sind wunderschöne Advent-
Gestecke unter kundiger Leitung entstanden. Am 30. Dezem-
ber liessen wir bei einem gemütlichen Fondue das Jahr 
 ausklingen. Am Nachmittag wurde Lotto gespielt. Es war ein 
rundum gelungener Anlass.
Im 2020 werden wir wieder zu verschiedenen Themen kleine 
Workshops anbieten unter dem Motto: Kreativität und Kurz-
weile kennen keine Altersgrenze. 

 24. Februar 2020
In fastnächtlichem Rahmen feiern wir 1 Jahr 60+Treff, 
Unkostenbeitrag CHF 5.–. Keine Anmeldung nötig.
 
30. März 2020
Mit selbstgemachten Osterdekorationen, auch zum Verschen-
ken, stimmen wir uns auf den Frühling ein. Unkostenbeitrag 
inkl. Material CHF 10.–
Infos und Anmeldung: Katharina Nicolussi, 052 233 43 13
 
27. April 2020
Patience - Solitäre - das ideale Kartenspiel, wenn kein Partner 
vorhanden ist. Dazu erhalten Sie leicht verständliche Unter-
lagen. Unkostenbeitrag CHF 5.–
Infos und Anmeldung: Gertrud Hirschi, 052 233 07 13 

25. Mai 2020
Leseratten tauschen Buchtipps aus und lernen Gleichgesinnte 
kennen. Ob Sachbuch, hochkarätige Literatur, Krimi oder eine 
rührende Liebesgeschichte - jedes Buch ist von unschätzbarem 
Wert, wenn es uns guttut. 
Infos und Anmeldung: Gertrud Hirschi, 052 233 07 13
 
Man kann im Treff auch einfach einen Kaffee trinken, ohne an 
einem Workshop teilzunehmen. Wer gerne ein Spiel macht, findet 
sicher Mitspieler, wie es die Erfahrung zeigt. 

Herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!
Gertrud Hirschi

christian heer
sennhofweg 111

8482 sennhof
tel 052 238 15 35
info@plattenprofi.ch
www.plattenprofi.ch

beratung, planung und ausführung

von keramik- und natursteinarbeiten

maurer- und verputzarbeiten

Feines Essen, guter Wein, 
gibt’s im Grüntal, da kehr ich ein. 
Lächelnd serviert, freundlich gar sehr, 
erfreut das Herz, was will man mehr. 

Fam. J. und C. Schwer
Im Grüntal 1, 8405 Winterthur

Tel. 052/232 25 52
www.restaurant-gruental.ch

Telefon 052 245 15 45 • www.anderegg-immobilien.ch • Winterthur 
Wir sind ein Familienunternehmen 

«Der Verkauf Ihrer Immobilie 
ist Vertrauenssache. Wir  

sind Ihre Experten für  
Immobilien.»

Manuel Anderegg 
Betriebsökonom FH,
eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

Heinz Bächlin  
Grundbuch- und  

Immobilien-Fachmann

Lokal 
verankert, 

regional 
vernetzt

ins_anderegg_seemerbote_89x82.indd   1 07.10.19   13:31
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Für Fragen wenden Sie sich bitte an:
Ref. Kirchgemeinde, O. Rüegg Tel. 058 717 54 12
Kath. Pfarrei St.Urban, Sekretariat Tel. 052 235 03 80
Altersheim St.Urban, Sekretariat Tel. 052 234 85 85

Dieses Bildungsangebot wird organisiert von:
Altersheim St.Urban 
gaiwo 
Pro Senectute, Ortsvertretung Seen
Katholische Pfarrei St.Urban
Reformierte Kirchgemeinde Seen
Arche Winti

Enkeltrick und falsche Polizisten

Dienstag, 18. Feburar 2020
9.00 –11.00 Uhr
Pfingstgemeinde Seen, Hinterdorfstrasse 58

Eintritt frei, Kollekte

Der Kanton Zürich verzeichnet jährlich mehrere hundert voll-
endete und versuchte Betrugsfälle am Telefon. Es handelt sich 
um die bereits vielerorts bekannten Telefon betrugsvarianten 
Enkeltrickbetrug und die neuere Erscheinungsform, bei der 
sich der anrufende Betrüger als Polizist ausgibt.

Ausgegeben als Verwandte, gute Bekannte oder auch als Poli-
zisten, versuchen die Telefonbetrüger mit komplizierten und 
verängstigenden Geschichten das Vertrauen der Opfer zu ge-
winnen – und damit deren Geld.

Der grösste Irrglaube ist:  
«Mir kann so etwas nicht passieren.»

Erfahren Sie von den Referenten, wie Sie sich vor Betrug 
schützen können.

Referenten:
Rolf Decker, Kantonspolizei
Marcel Specker, Quartierpolizei
Persönlichkeitsentwicklung an diversen Kaderschulen

Seniorenseite

Vom Sandkorn zur Perle

Dienstag, 17. März 2020
9.00 –11.00 Uhr
Kath. Pfarrei St.Urban, Seenerstrasse 193

Eintritt frei, Kollekte

Mit kostbaren Ressourcen Schmerz im Leben verwandeln –  
wie aus Verletzungen Segen erwachsen kann.

Die Entstehung einer Perle ist ein Wunder! Wenn ein Fremd-
körper in das Innere der Muschel gelangt oder wenn die 
 Muschelschale verletzt wird, dann wird die Muschel aktiv. Sie 
legt Schicht für Schicht Perlmutt darum – so lange bis eine 
Perle entstanden ist.

Verluste, Enttäuschungen, Krankheit, Verletzungen, Ängste, 
unerfüllte Wünsche und vieles mehr können in unserem Leben 
immer mehr Raum einnehmen. Wenn wir das Geschehene 
 leugnen, verdrängen oder die ganze Zeit darum kreisen, scha-
det es uns. 

Wie können wir mit diesen Erfahrungen so umgehen, dass aus 
schmerzenden «Sandkörnern» in unserem Leben Perlen ent- 
stehen?

Dieser Themenmorgen gibt einen Einblick ins Thema «Umgang 
mit Lebensschmerz» am Beispiel einer Perlenmuschel.

Referentin:
Sabine Herold, Pfarrerin
Reformierte Kirchgemeinde Wohlen
Verheiratet und Mutter von drei Söhnen

Motivation bringt dich in Gang.  
Gewohnheit bringt dich voran.

Jim Rohn
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Seit Oktober 2019 ist Pascal Giger unser neuer Platzwart.  
Er war jahrelang für die Grünflächen in der Badi Geiselweid 
 zuständig und passt somit optimal zu uns und unserer Anlage 
auf dem Steini. Für unseren langjährigen Platzwart Cosimo 
Monteleone geht auf der Schützenwiese ein neues Kapitel auf. 
Wir wünschen ihm dazu alles Gute. Ausserdem sind wir sehr 
froh darüber, dass die Zusammenarbeit mit den Hauswarten 
des Schulhauses Steinacker, Nizi und Susanna Sterchi, bestens 
funktioniert. Danke, dass wir jeweils garderobentechnisch zu 
euch ausweichen dürfen.

Der Samichlaus war am 13. Dezember da und begeisterte mehr 
als 80 Kinder im Steini. Die zahlreichen Kids wurden mit einem 
Chlaussäckli, Hotdogs und Getränken beschenkt. 

Danke Samichlaus und allen Beteiligten für die Organisation.

Jeanine Okle

Vereine

Ein neues Jahr – ein neues Hobby – komm zu uns – 
wir singen jeden Dienstag im Schulhaus Büelwiesen 
um 19.45 Uhr

Komm gleich zur nächsten Probe und mach mit – 
Freue Dich am Singen
Freue Dich an der Gemeinschaft 
Notenkenntnisse sind von Vorteil, dann fällt es Dir  
noch leichter.

Proben: jeweils dienstags von 19.45 bis 21.30 Uhr

Wir freuen uns auf Dich!

1918

F
C

 P
hönix See

n

Chlausabig

FRAUENCHOR SEEN
gegründet 1891

Unser Frauenchor Seen besteht 
seit mehr als 150 Jahren... 

Wir sind zu finden unter www.frauenchor-seen.ch

Wir heissen Sie herzlich willkommen zu unseren 
Konzerten.

Unter der Leitung unseres Dirigenten 
Martin Lugenbiehl singen wir

Chormusik, mit Liedern, mal heiter, mal beschwingt, 
mal bekannt, mal unbekannt,unter dem Motto 
«Tierisches»

Sonntag, 22. März 2020, 17 Uhr 
in der reformierten Kirche Seen

Sonntag, 29. März 2020, 17 Uhr 
in der reformierten Kirche Kollbrunn

Begleitung:
Klavier Esther Morgenthaler, Cello Rosmarie Graf

Vorschau
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175 Jahre Männerchor 
Winterthur-Seen –  
Ein Rückblick über das Jubiläum

Eigentlich hat das Jubiläumsjahr für uns schon 2018 mit intensiven Vorbereitungen begonnen. Das Organisationsteam einigte 
sich rasch auf die wichtigsten Aktivitäten für 2019 und arbeitete zielgerichtet an den Vorbereitungen. Das Gesangsprogramm 
für unseren Jubiläumsanlass begann sich anfangs 2019 zu entwickeln und fand mehr und mehr Eingang in die Probenarbeit 
des Chors mit Ruedi Graf. 

Im Juni 2019 stand unser erster grosser Event an: die dreitä-
gige Jubiläumsreise des Chors durch den Schwarzwald nach 
Baden-Baden. Ein großartiges Erlebnis, über das im SeemBote 
Nr. 258 berichtet worden ist. Im Herbst beschleunigten sich die 
Gesangsvorbereitungen für unsere Jubiläumsaufführung. Der 
Chor verbrachte ein Singwochenende in Stühlingen, um ganz 
intensiv für den 10. November zu üben. Damit fühlten wir uns 
für den grossen Auftritt gerüstet. Auch unsere Jubiläumschrift 
erschien pünktlich und früh genug vor dem Anlass. Obschon 
unsere heutige Chorzusammensetzung alles andere als ein-
fach zu verstehen ist, bekamen wir für unsere Darstellung der 
Chorgeschichten viel Lob. Für die grosse Unterstützung unse-
res Chors in diesem Jubiläumsjahr bedanken wir uns hier noch-
mals bei den zahlreichen Besuchern unseres Auftritts, und bei 
allen Spendern und Gönnern für ihre Beiträge ganz herzlich! 

Unser Jubiläumskonzert verlief für uns in einer wunderschö-
nen Stimmung und Atmosphäre. Die zahlreichen Zuhörer be-
lohnten uns mit so viel Beifall, dass wir annehmen können, dass 
es dem Publikum gefallen hat. Dies ist vor allem unserem 
 Dirigenten Ruedi Graf zuzuschreiben, der das Jubiläums-
programm zielsicher und mit viel Einfühlung gestaltet hat. Die 
gehaltvolle und wohlwollende, ja, lobende Ansprache unseres 
Stadtpräsidenten Michael Künzle setzte unserem Jubiläum 
einen besonderen Glanz auf. Die Motivation, in Seen auch in 
 Zukunft den Männerchorgesang zu pflegen, begleitet uns jetzt 
ins neue Jahr. 

Das Jubiläumsjahr hat Ende November mit einem Jubiläums-
essen sein Ende gefunden. Und schon gehen die Vorberei tungen 
für die nächsten Auftritte im 2020 los. So muss es sein, nicht 
loslassen, sondern dran bleiben am Gesang!

Männerchor Winterthur-Seen

(Text und Bilder: Thomas Wertli) 



36 Seemer Bote  Februar 2020 Vereine

So nöd! – eine unglaubliche Geschichte...

Alles beginnt mit Röbi Roiber, einem Mann mit zu wenig Geld 
und guten Jobaussichten. Dieser geniesst gerade mit seinem 
Kumpel Urs seine Freiheiten in der Bar «Turn up», als er völlig 
unverhofft vom bis an die Zähne bewaffneten SW(E)AT Team der 
Jugend Mittelstufe geschnappt und in den Knast gesteckt wird. 
Diese zeigen Röbi dann mit gewagten Kastensprüngen und 
 packenden Beats, wo der Hammer hängt. Ziemlich ungemüt-
lich für den Neuknasti! Unbehaglich fühlt sich Röbi auch, als er 
bemerkt, dass die Knastzellen so gar nicht seiner Vorstellung 
entsprechen und sogar von Ratten besiedelt sind. 

Doch sind wir ehrlich, so herzig wie die Ratten von der Jugend 
Unterstufe mit Purzelbäumen, Minitrampsprüngen und sogar 
rattenscharfer Klaviereinlage verkörpert werden, bleibt auch 
Röbi nicht lange angeekelt. Spätestens als Röbi dann seine Mit-
knastis, den etwas dümmlichen Kurt Küde Klauer und den mit 
französischem Akzent sprechenden Finger de Longue, zwei be-
rühmt berüchtigte Verbrecher, kennenlernt, wird er wieder ver-
söhnlicher gestimmt. Während Röbi seine Unschuld beteuert, 
erfährt er, dass Kurt Küde Klauer das Geheimnis des Appen-
zellerkäse verraten und Finger de Longue ein Taxi geklaut hat. 
Da taucht auch noch Durgola Putzolini, die hausinterne Reini-
gungskraft auf und berichtet über die herrschenden Regeln im 
Gefängnis. Die Sympathie gegenüber allen Parteien ist seitens 
Röbi vorhanden und so wird nicht lange gefackelt, sondern auf 
eine lebenslange Freundschaft angestossen. Dazu sehen wir 
von der Männerriege eine noch nie dagewesene, berührende 
Wackeltenorshow zum Klassiker «Dich gibt es nur einmal für 
mich». Simon Amman wäre direkt neidisch geworden auf die zu 
sehende Spannung und Flughaltung unserer Männer.

Trotz neu gewonnener Freundschaften möchte Röbi Roiber end-
lich raus aus dem Knast und ist umso glücklicher, als er dann 
endlich von der Anwältin, welche Durgola Putzolini zum Ver-
wechseln ähnlich sieht, besucht wird. Doch wie es scheint, ist 

... welche am 22. und 23. November im Kirchengemeindehaus Seen dreimal restlos ausverkauft stattfinden durfte – welch  
ein Erfolg! Die Geschichte von Röbi Roiber und seinen schier unfassbaren Erlebnissen brachte uns zum Lachen und die 
 ab wechslungsreichen Darbietungen der verschiedenen Turnriegen zum Staunen.

diese gar nicht so an einer Freilassung, sondern viel mehr an 
ihrem Aussehen und Kommissar Kernig interessiert. Umso 
lieblicher sind dann die Anwältinnen der Mädchenriege 1+2, 
welche uns in ihren übergrossen Anzugsjacken und mit ihren 
Aktenkoffern eine Tanzeinlage vorführen.

Ganz spassig wird es dann, als die drei Knastis das Vergnügen 
mit Frölein Betty von der Aktivierungstherapie haben. Dort 
 sollen nämlich zur Abstinenz von delinquentem Verhalten oder 
wie Frölein Betty für die Sträflinge sagen würde «demit Sie kei 
Seich meh machet», verhaltenstherapieorientierte Methoden 
angewendet werden. Dies beinhaltet das Öffnen von Velo-
schlössli, Stricken von Sturmhauben und natürlich das Singen 
des Klassikers «My Money is over the ocean». Was Finger  
de Longue mit seinen langen Fingern schier an den Rand der 
Verzweiflung bringt, zeigen uns die Seniorinnen mit links: sie 
stricken mit übergrossen Nadeln und zeigen dazu auch noch 
einen zackigen Reigen zum Dauerhit «Country Roads».

Als am nächsten Morgen Wächter Beat Beisser die Häftlinge 
wieder einmal zusammenstaucht, hat Röbi die Nase voll, Fin-
ger de Longue den Knastkoller und Kurt Küde Klauer sowieso 
nur dumme Ideen. Folglich beschliessen die drei, nun endlich 
aus dem Knast auszubrechen, der Plan ist schnell ausgetüftelt: 
Kurt Küde Klauer lenkt Durgola beim Putzen ab, so dass  Finger 
de Longue den Zellenschlüssel stehlen und die Zelle aufschlies-
sen kann. Der Rest ist einfach: jeden Morgen wird die Wäsche 
in grossen Containern abgeholt, so auch dieses Mal, nur halt 
eben nicht nur mit Wäsche, sondern Häftlingen gefüllt. 
 Anschliessend hauen die Fitnesser im wahrsten Sinne des 
 Wortes auf die Pauke: zu rassiger Musik schmettern sie die 
Beats mit ihren Drumsticks auf die Tonnen, wobei sich immer 
mal wieder die Bewohner der Tonnen zu zeigen geben. Diese 
Nummer kam wirklich gut an!
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Die drei Taugenichtse, nun auf freiem Fuss, merken schnell, 
dass sie in ihren gestreiften Pyjamas wohl doch sehr auffallen 
und wechseln daher mit bester modischer Beratung das Out-
fit. Dabei unterstützt werden sie von der Mädchenriege 3+4, 
welche uns mit einem zackigen Tanz mit Bodenelementen und 
Gymnastikbändern zeigen, wies geht.

Nach einem kleinen Snack in der Pause wird dann das Fehlen 
von Röbi, Finger und Kurt durch Wächter Beisser bemerkt und 
so machen sich dieser und Kommissar Kernig schleunigst auf 
die Suche nach den Ausreissern. Dabei führt die Flucht der 
Banditen einmal quer durch Seen und endet schliesslich –   
oh Wunder – wieder im Kirchengemeindehaus! Gewagtere, 
spektakulärere Sprünge und gestrecktere Beine als die drei 
Exknastis zeigen uns die Jungs und Mädels der Jugend Ober-
stufe bei ihrer mitreissenden Nummer an Barren und Boden.

Doch die ganze Flüchterei geht für Röbi anders aus als erwar-
tet: Seine ach so lieben Kumpels haben ihn in die Pfanne ge-
hauen und so erstaunt es wenig, dass Kommissar Kernig und 
Wächter Beisser ihn kurzerhand wieder einfangen. Dabei ist 
den beiden so gar nicht mehr zum Spassen zumute und Röbi 
wird an den heissen Stuhl gefesselt und verhört, bis er nicht 
mehr weiss, was oben und unten ist. Die Frauen 2 zeigen uns 
dazu passend einen Tanz mit Stuhl zu Falcos Hit «Kommissar» 
und sehen mit ihren Sonnenbrillen, Anzügen und Hüten einfach 
spitze aus.

Als Kommissar Kernig und Wächter Beisser zu Erpresserfotos 
von Röbis Wellensittich Hansi greifen, knickt Röbi schliesslich 
ein und erklärt sich bereit, aufseiten der Polizei mitzuarbeiten. 
Doch dies will nicht so einfach sein, weshalb Röbi erst einmal 
ins hausinterne Muckitraining bei den Aktiven geschickt wird. 
Tatsächlich scheint er nach muskelbildenden Tanzelementen 
und sensationellen Drehungen und Überschlägen tatsächlich 
fit für den Polizeialltag zu sein. Somit beginnen die Ermitt-
lungen mit Unterstützung eines Profis der anderen Seite – Fak-
ten werden zusammengetragen, Beweise ermittelt und der 
Spurensicherung übergeben. Das CSI Seen, dargestellt von den 
Frauen 1 zeigt uns mit einer Gymnastikaufführung mit leucht-
enden Bändeln, wie sie auf der heissen Spur zu sein scheinen, 
müssen dann aber zugeben, dass sie «kei Ahnig» haben, was 
genau Fakt ist. Eine durch und durch gelungene Aufführung.

Nun haben Kommissar Kernig und sein Beisser aber doch noch 
Glück, denn es meldet sich ganz unverhofft die Verkäuferin des 
Ladens, wo sich die Räuber neu eingekleidet haben, als Zeugin. 
Mit Hilfe von ihr und den Halunken aus dem Publikum (an die-
ser Stelle vielen Dank!) wird eine Gegenüberstellung durch-

geführt, welche jedoch nur mässig erfolgreich ausfällt. Bildne-
risch dargestellt wird diese Nummer von den Mädchen 5+6, 
welche uns eine fantastische Akrobatiknummer mit Tanzein-
lagen im Streifenlook zeigen.

Beat Beisser und Kommissar Kernig haben schliesslich  
die Nase voll, Röbi soll nun endlich eine Spur liefern, die die 
 Polizei weiterbringt. Und so erwähnt Röbi tatsächlich ein rele-
vantes Detail, nämlich dass Küde und Finger eine gemeinsame 
Vorliebe für Cora aus dem Club «wild thing» teilen. Ermutigt 
von diesem neuen Hinweis stürzen sich die Ermittler und Röbi 
in den Club und machen sich auf die Suche nach... ja wem denn 
nun? Cora oder Finger und Kurt?

Fest steht, dass die Damenriege diese Sequenz mit einem er-
frischenden Aerobic-Tanz interpretiert und die Hüften kreisen 
lässt. Cora ist nun also gefunden und auch Finger de Longue 
und Kurt Küde Klauer sind auf der Couch im «wild thing» anzu-
treffen. Kommissar Kernig macht kurzen Prozess, markiert 
sein Revier und nimmt die beiden fest. Der Groll auf den Ver-
räter seitens Kurt und Finger ist gross, dieser gemeine Röbi! 
Aber halt, wo ist denn nun Röbi?! Der ist weg, ganz nach dem 
Motto «ade mässi» und hat sich mit der Beute seiner Mithäft-
linge abgesetzt. Dazu lassen die Aktiven nochmals die Tanz-
beine hüpfen – im wahrsten Sinne des Wortes – und geben bei 
der letzten Nummer alles.

Und Röbi? Der liegt von nun an am Strand und lässt sich be-
dienen, denn: so nöd!

Herzlichen Dank allen Helfern, dem OK und Programm- 
team, allen Teilnehmern und dem tollen Publikum! Es war 
fantastisch!

TV Seen Michelle Hintermeister
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gowww IT- & Weblösungen
Wartstrasse 34 · 8400 Winterthur

Phone: 052 202 36 73
kontakt@gowww.ch · www.gowww.ch

Windows 7 bekommt seit dem 14.01.2020 keine Updates mehr.
Doch keine Panik, wir bieten Unterstützung bei Windows 10 

und aktualisieren Ihre Hardware mit aktueller Software.
Rufen Sie uns gleich für eine Beratung an.

& Wir sind Ihr Ansprechpartner für alle IT-Probleme von A-Z

Microsoft stellt Support ein!

gowww
IT- & Weblösungen

P Beratung für Private + KMU         P Windows + Apple        P Virenschutz
P Installation Hard- + Software   P Drahtlosnetzwerk        P Backup

P Beratung für Private + KMU
P Installation Hard- + Software

P Virenschutz
P Backup

P Windows + Apple
P Drahtlosnetzwerk

Warum gibt es die Vereinigung zur Begleitung von Kranken?
Kranke Menschen und Ihre Angehörigen brauchen mehr als medizinische Betreuung und 
professionelle Pflege. Persönliche Anteilnahme und die Vermittlung von Wärme und Ge-
borgenheit sowie Unterstützung und Entlastung der Angehörigen.

Was machen wir?
Die geschulten Betreuerinnen und Betreuer  erbringen Hilfeleistungen auf freiwilliger Basis 
und sind eine Ergänzung zu den spitalexternen Organisationen. Sie können über unsere 
Einsatzzentrale für Tages- und Nachteinsätze Betreuung angefragt werden. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Vereinigung unterstützen: mit einer Spende, einer Mitglied-
schaft oder mit Ihrer  aktiven Mitarbeit.

Tel. 079 776 17 12 | www.begleitung-kranker.ch
VBK Vereinigung Begleitung Kranker
Winterthur Andelfingen | 8400 Winterthur

Vereinigung Begleitung Kranker 
Winterthur-AndelfingenVBK

Cheminéeholz & Brennholz

Finnenkerzen in verschiedenen Grössen

Lieferung oder ab Hof in Ster, halben Ster und 
in Säcken zu 10 oder 15 Franken 

Fabian und Tobias Schlüchter

Brennholz-Verkauf

Köhlbergstrasse 47     8405 Winterthur     079 933 09 29

8405 Winterthur,  Tel. 052 233 50 60,  wyss-wassertechnik.ch

Enthärtungsanlagen für Einfamilienhäuser, 
Gewerbe und Industrie.

GRAF & PARTNER.     DIE IMMOBILIEN AG.
V ER K ÄU FER ZUFR IEDEN .  K ÄU FER ZUFR IEDEN .  G R A F &  PA RT N ER ZUFR IEDEN .

WIR UNTERSTÜTZEN SIE ALS 
ERBENGEMEINSCHAFT:

Ralph Löpfe Robert Meyer

Schützenstrasse 53 • 8400 Winterthur • Telefon 052 224 05 50 • graf.partner@immobag-winterthur.ch • www.immobag-winterthur.ch

• Räumungen
• Pflegeplatzsuche
• Bewertung

• Vermarktung
• Verkauf

...mit Know-How und Leidenschaft.
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135 Jahre Musikverein Seen 

Die Mitglieder der Harmonie Kyburg beziehungsweise des  Musikvereins Seen haben in den 135 Jahren seit 
der Gründung des Vereins 7 verschiedene Uniformen getragen. Auf diesen 7 Fotos sind 6 davon zu sehen. 
Die Uniform von 1924 ist zweimal abgebildet, diejenige von 1903 fehlt.
 Joachim Boesch

Musikverein Seen 2015

Harmonie Kyburg Seen 1924

Harmonie Kyburg Seen 1937 Harmonie Kyburg 1960

Musikverein Seen 1973 Musikverein Seen 1996

Harmonie Kyburg 1885
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 Grippewelle

Die Grippe macht die Runde
und legt die Menschen flach.

Sie husten, niesen, fiebern
und fühl’n sich krank und schwach.

Wer kann, der legt sich nieder
und bleibt im Bett zu Haus,

trinkt heissen Tee mit Honig,
kuriert die Krankheit aus.

Die Ärzte profitieren
und haben Konjunktur.

Die Pharmazie macht Umsatz –
von Mitleid keine Spur !

Wir fühl’n uns matt und schwindlig
und ’s tut uns alles weh

vom Kopf bis zu den Beinen,
ja, bis zum grossen Zeh.

Elan und Schwung geh’n flöten,
Erschöpfung macht sich breit.
Man möchte nur noch schlafen

in Ruh’ und Einsamkeit.

Die Zeit schleicht wie ’ne Schnecke,
wir dösen und sind schlapp

und mögen nichts mehr essen;
zum Glück nimmt man da ab!

Sind wir nach einer Woche
kuriert und auf dem Damm,

fängt diese üble Grippe
beim nächsten Opfer an. 

Text : Ursula Kraus
Foto: Ellie Sandberg

Zeichnung und Copyright: Thomas Plassmann

Ihr Bœuf-Américain
an Sauce Tomate,
mit Salat Potpourri
an Sesam Teigmantel

Lerne lernen, lerne leben
Alternative Bildung für Kopf, Herz und Hand in Winterthur 

Weitere Informationen und Anmeldung:
WWW.SALZH.CH  n   052 238 30 10

Kita
Spielgruppe
Primarstufe

Sekundarstufe
Progymnasium
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1/3 Seite
184 x 82 mm
CHF 350.–

1/8 Seite
89 x 61 mm
CHF 140.–

1/16 Seite
89 x 30 mm
CHF 70.–

1/2 Seite
184 x 126 mm
CHF 490.–

1/6 Seite
89 x 82 mm
CHF 180.–

1/12 Seite
58 x 61 mm
CHF 90.–

1/2 Seite
89 x 
256 mm
CHF 
490.–

1/9 Seite
58 x 82 mm
CHF 120.–

1/1 Seite
184 x 256 mm
CHF 940.–

1/4 Seite
89 x 126 mm
CHF 260.–

1/4 Seite
184 x 61 mm
CHF 260.–

1/8 Seite
184 x 30 mm
CHF 140.–

Zuschlag für Vierfarbendruck + 10%

Kleininserate: 1 Zeile (1-spaltig) CHF 7.–

Wiederholungsrabatt pro Kalenderjahr (sofern in allen fünf Ausgaben eines Jahres inseriert wurde):
4 % des Jahresbetrages bei einem Umsatz bis CHF 700.–
6 % des Jahresbetrages bei einem Umsatz ab CHF 701.–

Anlieferung:
Auf einem Datenträger, als Reinvorlage oder per Mail an inserate@seen.ch
Daten und Bilder bitte im CMYK-Format (Auflösung mindestens 300 dpi).

Inseratebearbeitung:
Falls die Inserate noch bearbeitet oder neu gestaltet werden müssen, ist dies kostenpflichtig und wird 
dem Besteller vorab mitgeteilt. Für den Aufwand werden CHF 80.– pro Stunde verrechnet.

Ortsverein Seen Insertionspreise 2020
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Bestellformular «Ortsgeschichte Seen»

Name

Vorname

Strasse 

PLZ/Ort

   Ex. Band II: Seen 1500 –1800, Alfred Bütikofer 
 Preis: Fr. 28.– pro Band, plus Versandspesen

 Ex. Band III: Seen in der Neuzeit, Dorf, Vorort,
 Wohnstadt
 Preis: Fr. 38.– pro Band, plus Versandspesen

 Ex. «Karte der Gemeinde Seen» 1911, A. Sommer
 Massstab 1:10’000, Lithografie, 54 x 50 cm, gefaltet
 Preis: Fr. 20.–, plus Versandspesen   

Unterschrift

Bestell ungen an: 
Bernhard Stickel, Schwalbenweg 31c, 8405 Winterthur, oder an: 
b.stickel@bluewin.ch 

✂

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

 
Qualität hat einen Namen 

Metzgerei Jucker Kollbrunn 
seit über 100 Jahren 

 Fachkundige und persönliche Beratung  Fleisch 
aus der Region  Tradition und Erfahrung  

 Vielfach prämierte, hausgemachte Würste und 
Bauernspezialitäten  

 Saisonale Spezialitäten und stets interessante 
Wochenendaktionen  

 Umfassendes Angebot an Käsespezialitäten, 
Milchprodukten und täglich frischen Broten  

Geöffnet für Sie: 

Di – Do      07.00 – 12.00  Uhr / 14.30 – 18.30 Uhr 
Fr  07.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30 Uhr 
Sa  06.00 – 16.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Metzgerei Jucker, Kollbrunn 

Tel. 052 383 11 65 

Unbenannt-2   1 07.10.2011   12:14:12

Regula Marinaro, Tösstalstrasse 261, 8405 Winterthur
Tel. 052 232 48 48 • HAUSLIEFERDIENST •  vorhanden.

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8.00 –12.15 h, 13.45 –18.00 h, Sa. 9.00 –12.15 h
Kompetent, schnell und freundlich, mit persönlicher Note.

NEU: Haushaltshilfe
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Datum Veranstaltung

29. Februar Quartierverein Wingertli
Kinder-Fasnachtsumzug mit der
Guggenmusik Kyburggeischter
Start um 13.30 Uhr beim Altersheim St.Urban

27. März Quartierverein Wingertli
44. Vereinsversammlung
19.30 Uhr, Freizeitanlage im Hölderli

1. April Ortsverein Seen
48. Vereinsversammlung
19.30 Uhr, Freizeitanlage Kanzleistrasse 24

Vorschau Ortsverein Seen
Ausstellung Kunst & Handwerk
30. Oktober bis 1. November 2020 

Datum Zeit Veranstaltung

Jeden
Freitag

09.30 –
10.30

Im Disponibelraum UG, Gottesdienst 
 abwechslungsweise reformiert oder 
 katholisch, anschliessend Kaffee und 
Kuchen.

5. Febr. 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

19. Febr. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit den «Wintifäger»

26. Febr. 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

4. März 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

5. März 14.00 –
16.30

Im Foyer 
Verkauf von Nacht- und Unterwäsche

18. März 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Tanz und Unterhaltung 
mit «Ueli Bodenmann»

25. März 14.00 –
16.30

Im Restaurant, Preisjassen
Einsatz: Fr. 12.–. Anmeldung an: 
Frau Th. Wermuth, Tel. 052 232 65 19

30. März 13.30 –
16.00

Im Foyer, Verkauf von Frühlingsmode 
(Es findet keine Modenschau statt)

1. April 14.00 –
16.00

Im Restaurant, Lottonachmittag  
Lottokarten kostenlos

Administration: Peter Giger,  
Regula Gerber, Ramona Hanselmann 
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur
Tel. 052 234 85 85  
regula.gerber@altersheim-st-urban.chwww.altersheim-st-urban.ch

Vereine und Organisationen melden ihre Veranstaltungen direkt an: 
webmaster@seen.ch

Veranstaltungskalender 
www.seen.ch, Rubrik Veranstaltungen
Dort finden Sie laufend alle aktuellen 
Veranstaltungen in Seen

L’italiano

Kleingruppen-
Italienischkurse in Seen 

an der Tösstalstrasse 261 

www.darosina.ch

E-Mail: info@darosina.ch 

Tel. 052 233 98 41 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

# 052 534 41 31
www.fl exo-handlauf.ch

Flexo-Handlauf
Seenerstrasse 201
8405 Winterthur

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

bis zu 70 Personen 
Feste feiern

Täglich geöffnet
Seenerstrasse 191, 8405 Winterthur

Tel. 052 234 85 00
www.altersheim-st-urban.ch

Immobilien-Treuhand
Bewirtschaftung, Erstvermietung, Verkauf/Vermittlung

Immobilienentwicklung
Innen- und Aussensanierungen, Umbauten

Treuhand
Finanzbuchhaltung, Steuerberatung

Ihr Partner rund um Immobilien und Treuhand

Wintimmo Treuhand und Verwaltungs AG 
Theaterstrasse 29, 8401 Winterthur 

Tel. 057 557 57 00, www.wintimmo.ch

Der Mensch arbeitet immer für ein Ziel. 
Wer jedoch keine eigenen Ziele hat, 

arbeitet für die von Anderen.

Brian Tracy
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Meditation in Sennhof
20. Februar / 19. März 2020
In Stille und Bewegung, in Musik und Wort
Donnerstag, 19.30 –20.30 Uhr 
Quartiertreff Oberzelgweg 2, Sennhof

Weltgebetstag – Simbabwe
Freitag, 6. März, Kath. Kirche St.Urban
09.30 Uhr Altersheim St. Urban
16.00 Uhr Kinder/Jugendgottesdienst
19.00 Uhr Gottesdienst 

Rosenverkauf am Samstag, 21. März
10.30 –15.00 Uhr, Zentrum Seen

Ökum. Gottesdienst, 22. März, 10.00 Uhr
zum diesjährigen Fastenopfer-Thema 
«Gemeinsam für eine Landwirtschaft, 
die unsere Zukunft sichert.»
Reformierte Kirche Seen

Abendmeditation, Montag, 19.00 Uhr
17. Februar, 2. /16. / 30. März 2020
Ref. Kirchgemeindehaus Seen

Suppentag Seen, Freitag, 11.30 –13.00 Uhr
28. Februar  Ref. Kirchgemeindehaus Seen
27. März Pfarrei St.Urban 
Der Erlös geht an Brot für alle/Fastenopfer

Alle sind herzlich eingeladen!
Ref. Kirchgemeinde Seen und Kath. Pfarrei St.Urban

ÖKUMENE

Alle Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.refkircheseen.ch

Ref. Kirchgemeinde Winterthur Seen
Kanzleistrasse 37, 8405 Winterthur
Tel. 058 717 54 00, seen@reformiert-winterthur.ch

Wir laden Sie herzlich ein!

Treffen für Verwitwete 
Männer und Frauen, die ihren Partner oder ihre Partnerin 
verloren haben und gerne Zeit mit Menschen verbringen 
möchten, die Ähnliches erlebt haben, treffen sich zum 
 gemeinsamen Essen, zu Aktivitäten und zum Austausch.
Suppe und Spiele: Sonntag, 1. März, 17.30 Uhr
Wähe: Samstag, 2. Mai, 17.30 Uhr
Grillieren und Singen: Freitag, 10. Juli, 17.30 Uhr
Flyer mit Anmeldungen liegen jeweils vor dem Anlass  
in Kirche und Kirchgemeindehaus auf.

Programmnachmittage 
Mystisches Island 
Mittwoch, 19. Februar, 14.00 Uhr
Bilder von Barbara Schudel und musikalische Umrahmung 
von Daniel Brunner 
«Drei Greise» und «Drei Fragen» 
Mittwoch, 18. März, 14.00 Uhr
Zwei Erzählungen von Leo Tolstoi, vorgetragen und 
 musikalisch umrahmt von Cornelis Rutgers. 

Manneträff 
Männer pflegen Freundschaften und setzen sich  
mit Themen des Lebens und des Glaubens auseinander.  
Alle Männer sind ohne Anmeldung herzlich willkommen!
Samstag, 22. Februar, 19.00 Uhr: Adventure
Montag, 16. März, 19.00 Uhr 
Montag, 6. April, 19.00 Uhr: Boccia
Donnerstag, 7. Mai, 19.00 Uhr: Sternwarte

Kinderlager Frühlingsferien
Samstag, 18. April – Freitag, 24. April
Primarschulkinder erleben eine Woche mit Spiel,  
Spass, Geschichten, Basteln, Lieder und Action. 
Ferienzentrum Waldegg, Rickenbach BL
Leitung: Annina Del Grande mit Team
Anmeldung bis 27. März 2020

Flyer mit detaillierten Informationen liegen in der Kirche  
und im Kirchgemeindehaus auf.
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Röm.-kath. Pfarrei St.Urban

Wir laden Sie herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen:

Tanz im Kreis – ruhig und bewegt
19. Februar 2020 und 11. März 2020, 19.30 Uhr 
Zu Musik aus Klassik und aller Welt.
Im Pfarreizentrum St.Urban

Fiire mit de Chliine
am 22. Februar 2020, um 9.30 Uhr
Wir laden Mütter und Väter 
mit Kleinkindern (3 –7 Jahre) ein, 
zusammen Gottesdienst zu feiern.

Exerzitien im Alltag
Das Angebot möchte in der Fastenzeit zum Weg in  
Stille und Besinnung einladen. Sechs Abende, jeweils  
am  Donnerstag um 19.30 Uhr, Beginn: 5. März 2020
Daten: 5.3. / 12.3. / 19.3. / 26.3. / 2.4. 
Anmeldung bis 24. Februar 2020:
per E-Mail: anni.rickenbacher@bluewin.ch
oder Sekretariat St.Urban.

Fastenzeit 
Mit Aschermittwoch, am 26. Februar 2020 beginnt  
die  diesjährige Fastenzeit. 
Sie erhalten die Fastenopfer-Unterlagen, dieses Jahr  
zum Thema «Gemeinsam für eine Landwirtschaft, 
die unsere Zukunft sichert».

Lesewelten 
27. Februar 2020, 19.30 –22.00 Uhr
Theaterbesuch zu «Tschick» 
in der Mehrzweckhalle in Fehraltorf. Anmeldung  
erforderlich per E-Mail: astrid.knipping@kath-winterthur.ch 

25. März 2020 Lesewelten:  
Abend zum Austausch über den Roman «Balg»  
von Tabea Steiner.
Im Pfarreizentrum Herz Jesu.

Nähere Auskünfte erteilen:
Verena Schult / Gerda Wyss, Sekretariat
Seenerstrasse 193, 8405 Winterthur 
Tel. 052 235 03 80; pfarramt@sturban.ch, www.sturban.ch

Kinderfeier 1. und 2. Klasse
1. März 2020, um 11.00 Uhr
Wir laden alle Kinder der 1. und 2. Klasse ein, ihren  
ganz  besonderen Gottesdienst zu feiern. Treffpunkt im 
 Untergeschoss des Pfarreizentrums.

Fastenpredigt 
Sonntag, 8. März 2020, um 10.00 Uhr
Wir laden herzlich zur diesjährigen Fastenpredigt ein, 
 gehalten von Franziska Driessen-Reding, 
Synodalratspräsidentin.
Anschliessend sind alle Anwesenden 
zum Chilekafi eingeladen.

Theaternachmittag für Seniorinnen und Senioren
10. März 2020, um 14.00 Uhr
Wir laden Sie zu unserem traditionellen Theaternachmittag 
ins Pfarreizentrum St. Urban ein. Es spielt für Sie die 
 Theatergruppe der Musikgesellschaft Edelweiss Wülflingen.
Bereich Seniorinnen und Senioren und
Pro Senectute Ortsvertretung Seen

Zeit für dich – besinnlicher Spaziergang
an einen Ort der Kraft
13. März 2020, ca 13.30 –18.00 Uhr
Details siehe Flyer oder Homepage
Zu einem besinnlichen Nachmittag mit Impulsen 
sind alle herzlich eingeladen.
Treffpunkt: 
Haupteingang des Pfarreizentrums.

Pfarreiversammlung 
14. März 2020, um ca. 18.00 Uhr 
(nach 17.00 Uhr Gottesdienst)
Es sind alle Pfarreiangehörigen herzlich eingeladen,  
an der Pfarreiversammlung teilzunehmen.  
Zum Abschluss lassen wir den Abend bei einem   
gemütlichen Umtrunk ausklingen. 
Herzliche Einladung an alle!    Pfarreirat St.Urban

Märchen und Musik
15. März 2020, um 16.00 Uhr
Mit Judith Biegel-Fessler und Katharina Dähler Frischknecht
Gitarristin: Alexandra Biegel
Erlös zugunsten der ALS-Vereinigung
Im Pfarreizentrum St.Urban.

Chindernamittag i de Faschteziit
21. März 2020, um 14.00 Uhr
Wir basteln, musizieren und hören Geschichten und freuen 
uns, zusammen mit dir einen Nachmittag zu verbringen.
Bitte sofort anmelden bis 1. April 2019 an Regina Mauron: 
regina.mauron@kath-winterthur.ch

Jass- und Spieltreff
Wir treffen uns zum Jassen und Spielen jeden Donnerstag  
um 14.00 Uhr im Pfarreizentrum St.Urban.

Herzliche Einladung an alle!
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Persönliche Beratung und Hilfe
Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 56 34
Fachstelle Integrationsförderung  

Persönliche Beratung für Migrantinnen und Migranten  
in  verschiedenen Sprachen, Tel. 052 267 36 91

Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde
 Kanzleistr. 37, Tel. 058 717 54 00
Sozialdienst der katholischen Pfarrei St.Urban
 Seenerstr. 193, Tel. 052 235 03 80
Zusatzleistungen zur AHV/IV
 Pionierstrasse 5, Tel. 052 267 64 84
Wohnberatung/Anmeldung Alterszentren
 Gärtnerstrasse 1, Tel. 052 267 55 23
Pro Senectute Kanton Zürich
 Tel. 058 451 54 00

Mahlzeitendienst, Tel. 058 451 54 25
Pro Infirmis
 Tel. 052 245 02 72
Beratungspunkt Winterthur, Alltags-, Budget- und 

Rechtsberatungen
 Metzggasse 2, Tel. 052 212 15 89
Dargebotene Hand / tele-Hilfe
 Tel. 143
Frauen-Nottelefon, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt 

Tel. 052 213 61 61
Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur
 Tel. 052 213 80 60
Aids-Infostelle
 Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
Alter und Pflege, Spitex Stadt Winterthur; Spitex-Zentrum Seen 

Landvogt-Waserstr. 55a, 
Tel. 052 267 29 81 (Mo bis Fr 8–12 Uhr)
mail: spitex.seen@win.ch
Anmeldestelle für Eintritte: 
Spitex Stadt Winterthur: 052 267 56 25

Krankenmobilien-Magazin Samariterverein Seen
Landvogt-Waserstr. 55a, Materialausgabe: Frau Rita Egle, 
Tel. 052 233 26 80 oder 078 766 65 93
Tel. Anmeldung zu den folgenden Zeiten: Montag, 9–11 Uhr;
Mittwoch, 17–19 Uhr; Freitag, 11–13 Uhr 
(in Ausnahmefällen auch ausserhalb dieser Zeiten)

Spitex-Zentrum Oberi
Stadlerstrasse 162, Tel. 052 242 37 31  

Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker
Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12

Kriseninterventionszentrum ipw
Bleichestr. 9, Tel. 052 224 37 00

Winterthurer Fachstelle für Alkoholprobleme
(ISW Integrierte Suchthilfe Winterthur)

Tösstalstr. 19, Tel. 052 267 66 10
Beratungsstelle für Drogenprobleme

Tösstalstr. 53, Tel. 052 267 59 00

Kinder/Jugend/Familie
Mütter- und Väterberatung
Beraterin: Liliane Pfister, Tel. 052 266 90 50
 – Seen, ref. Kirchgemeindehaus, Eingang Hinterdorfstrasse 
  jeden Dienstag, 14–17 Uhr (ohne Anmeldung)
Mütterberaterin: Brigitta Bucher, Tel. 052 266 90 63
 – Sennhof, Quartiertreff HGW, Oberzelgweg 2  
  1. und 3. Dienstag im Monat, von 14.00 bis 16.00 Uhr 

 (ohne Anmeldung).

Kinderbetreuung 
Information, Tel. 052 267 59 14

kjz Winterthur
Jugend- und Familienberatung, Erziehungsberatung
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 90 90
Alimentenhilfe
 St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 266 91 91 
Paar- und Familienberatung, Mediation
 Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
Fachstelle OKey & KidsPunkt, Opferhilfeberatung  

und Kinderschutz 
St.Gallerstrasse 42, Tel. 052 245 04 04,  
an Wochenenden und nachts: Tel. 052 266 41 14

Verein Familien- und Jugendhilfe Winterthur 
 Renate Diener, Tel. 052 244 02 30

Recht
Unentgeltliche Rechtsauskunft der Stadt

Neustadtgasse 17, Di und Do 16.30 bis 19.00 Uhr, ohne Anmeldung,
keine telefonische Auskünfte.

Rechtsberatung der Frauenzentrale Winterthur 
Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 20, www.frauenzentrale-fzw.ch 
beratungspunkt@frauenzentrale-fzw.ch 

VERSCHIEDENE GESICHTSBEHANDLUNGEN

AUGENBRAUEN UND WIMPERN FÄRBEN

KOSMETISCHE HAND- UND FUSSPFLEGE

HAARENTFERNUNG LHE-TECHNOLOGIE 
+ WARMWACHS

o

o

o

o

b e h a n d l u n g e n  f ü r  S i e  u n d  i h n

Beau V i sage Kosmet ik
Telefon       +41 52 235 08 01
info@beauvisage-kosmetik.ch
www.beauvisage-kosmetik.ch

Baggervermietung

Peter Schlüchter
Köhlbergstrasse 47
8405 Winterthur
079 629 81 50
www.peter-schluechter.ch

bis 5.5 tbis 5.5 t0.8 t 0.8 t 

Verkauf und Reparaturen an Bau und LandmaschinenVerkauf und Reparaturen an Bau und Landmaschinen

Buchhaltungsbüro Zäch Emanuel
Ihr Partner für Buchhaltung und Steuern

Auf Pünten 8, 8405 Winterthur
052 233 7235 www.ezbuchhaltung.ch
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zum blaue Chnopf, Arbergstr. 11, 8405 Winterthur. 
Besuchen Sie unsere Boutique: Montag/Mittwoch–Freitag 14–18 Uhr, 
Samstag 9–15 Uhr 
Verlangen Sie unser Kursprogramm, Tel. 052 238 24 74

BASIS-FOTOKURSE 2020 – Vier Daten stehen zur Auswahl: 
Kurs A:  27.–29.2.2020 | Kurs B: 23.–25.4.2020  
Kurs C: 30.7.– 1.8.2020 | Kurs D: 1.–3.10.2020  
Weitere Infos finden Sie unter www.photo-unger.com oder Karin 
Unger 079 380 08 25. Besuchen Sie unsere Webseite und erfahren  
Sie mehr über unser vielfältiges Angebot wie Hochzeitsreportagen, 
Firmenportraits, Bildverkäufe, Kalender und Grusskarten.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schwimmschule Winterthur. 10 Lektionen Kinder und Erwachsene  
Fr. 160.–, ELKI Fr. 100.– exkl. Eintritt. Jeweils Dienstag, Donnerstag 
und Freitag Kurse für Kinder und ELKI in der Michaelschule Seen.  
Am Dienstag- und Freitagabend sowie am Freitagmorgen Wasser-
fitness für Alle sowie spezielle Wassergymnastikkurse für werdende 
Mütter in der Michaelschule. Täglich auch Schwimmkurse für Kinder, 
ELKI und Erwachsene im Hallenbad Geiselweid. Ferien-Schwimm-
kurse. Anmeldung und Information:  
Tel. 052 343 39 40 oder www.schwimmkurse.ch

Neues aus dem Druckershop Wartstrasse 20 
Wegen des neuen Verkehrsregimes an der Wartstrasse (Abbiege-
verbot, Aufhebung der PP) ist mir der Umsatz auf ein nicht mehr 
 existenzsicherndes Niveau weggebrochen, so dass ich mit dem 
 Druckershop an einen autofreundlicheren Platz umziehen muss.  
Da ich bis Drucklegung des SB die neue Adresse noch nicht wusste, 
bitte ich meine geschätzte Kundschaft, mir ab 1. März erst auf  
052 203 31 33 anzurufen oder die Infos auf der Webseite zu konsul-
tieren. Danke für Ihre Treue auch in dieser für mich schwierigen Zeit. 
G. Nehme

Elterncoaching: Kompetente Beratung in Erziehungs- und Entwick-
lungsfragen. Tel. 052 233 52 70, esther.meier@ausdruckstherapie.ch

Wenn Sie sich Ihre  
sportliche Fitness beim Älterwerden und Ältersein erhalten wollen 
und sich im Wasser wohlfühlen, dann ist  
Aqua  Training ein guter Weg. 
Max. 12 Teilnehmer(-innen) im Schwimmbad Michaelschule in Seen. 
Leitung: H. Becker, dipl. Aqua-Power Instruktorin, 
(Krankenkassenanerkannt) Tel. 052 232 68 34

Ausdrucksmalen, Mal- und Geschichten-Werkstatt, Kanzleistr. 11, 
Tel. 052 233 52 70 sowie therapeutische Begleitung und Beratung  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Psychotherapeutin und Kunst-
therapeutin GPK, Tel. 052 233 52 70, www.ausdruckstherapie.ch

Schwimmschule Ursula Bohn, aQuality-zertifiziert von swimsports.ch 
mit Testabzeichen. Babys ab 5 Mt. / ELKI ab 18 Mt. / Kinderkurse ab  
4 bis 5 Jahre und grösser. Semester-Beginn jeweils: September und 
Februar. Michaelschule: Montagabend, Freitagnachmittag und  
Samstagmorgen. Infos und Anmeldung: www.schwimmschulen.ch

Für Frauen – Ayurveda in Seen 
Du kümmerst dich liebevoll um Kinder, Mann, Eltern? 
Vielleicht auch noch um Hund, Katze, Maus und Garten?  
Es ist meine Herzens angelegenheit, mich um dich, deine Gesundheit 
und dein Wohlgefühl zu kümmern.  
– Ayurveda- und Kalari-Behandlungen/Massagen 
– Ayurveda Gesundheits- und Ernährungsberatung 
Montag/Dienstag 9.00 bis 19.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr  
Termine nach Vereinbarung. 
Maike Steffen, Tel 076 233 30 50, www.maikesteffen.ch

Computer Service Trollonic GmbH, Winterthur Seen. 
Biete günstige Angebote für PC Problem-Lösungen vor Ort, oder 
Bedarfs-Abklärungen, Instruktion. Erreichbar: Tel. 076 586 88 00

Gesucht: Lager- oder Bastelraum/Garage oder Schöpfli  
Nähe Zentrum Seen. Kauf oder moderate Miete. Tel. 078 801 7171

Yogakurse in Iberg, jeweils Dienstag, 08.45, 18.00 und 19.30 Uhr 
Melina Moser, Tel. 079 914 24 94, www.yogamea.ch

Erfahrene Lehrerin in Seen bietet Nachhilfe in Mathematik, 
für Gymiprüfung (Mathe, Deutsch und Französisch). Tel. 078 732 70 36

Kleininserate

Coiffure 
Daniela

Daniela Scovazzo
Roggenweg 22
8405 Winterthur
Natel 076 527 52 57

Damen und Herren

daniela-coiffure.ch

Die günstige Alternative zum Flächeninserat:

Das Kleininserat
Ideal auch als Gelegenheitsinserat, wenn Sie 
etwas verkaufen wollen oder suchen,  
für Ihr Hobby oder anderes gleichgesinnte  
Seemer(-innen) suchen usw.

Version 2-spaltig  schwarz farbig

1/1 Seite 184 x 256 mm Fr. 940.– Fr. 1034.–
1/2 Seite   89 x 256 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/2 Seite 184 x 126 mm Fr. 490.– Fr.  539.–
1/3 Seite 184 x   82 mm Fr. 350.–  Fr.  385.–
1/4 Seite   89 x 126 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/4 Seite 184 x   61 mm Fr. 260.–  Fr.  286.–
1/6 Seite   89 x   82 mm Fr. 180.–  Fr.  198.–
1/8 Seite   89 x   61 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/8 Seite 184 x   30 mm Fr. 140.–  Fr.  154.–
1/16 Seite   89 x   30 mm Fr.  70.–  Fr.   77.–

Version 3-spaltig

1/9 Seite   58 x   82 mm Fr. 120.–  Fr.  132.–
1/12 Seite   58 x   61 mm Fr.  90.–  Fr.   99.–

Kleininserate 1 Zeile (1-spaltig) Fr.    7.–
 Farbig hinterlegt + Fr. 5.–

Wiederholungsrabatt für Inserate in 4 % (unter Fr. 700.–)
allen 5 Ausgaben eines Kalenderjahres 6 %  (über Fr. 700.–)

 Insertionsschluss Ausgabedatum

Nr. 261 4. 3. 2020 1. 4. 2020
Nr. 262 20. 5. 2020 17. 6. 2020
Nr. 263 19. 8. 2020 16. 9. 2020
Nr. 264 7.10. 2020 4.11. 2020

Inserate bitte einsenden an:  inserate@seen.ch

Inseratepreise 2020

}

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08

Mobil 079 671 40 70

www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

info@pfeiferkaminfeger.ch
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Taxwerk
Steuern – Treuhand – Consulting

Ihre kompetente Partnerin in Sachen Steuern und Buchhaltung.

• Steuerberatung /-planung / Steuererklärungen
• Buchführung und Rechnungswesen, Löhne
• Abschlussberatung / Mehrwertsteuer

Adriane Hayn Technikumstr. 79 info@taxwerk.ch
Tel. 052 202 2190 8400 Winterthur www.taxwerk.ch

• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Vermittlung und Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur • Tel. 052 246 08 46
www.meier-immobilien.ch • info@meier-immobilien.ch

Hinterdorfstrasse 55    
8405 Winterthur
Tel. 052 232 22 58
Fax 052 232 24 32
www.braun-gartenbau.ch
info@braun-gartenbau.ch

BRAUN GARTENBAU AG
G a r t e n g e s t a l t u n g 
u n d G a r t e n p f l e g e

AXA
Hauptagentur Markus Müller
Kanzleistrasse 45
8405 Winterthur-Seen
Telefon 052 235 10 10
markus.mueller@axa.ch

Ihr Partner für alle 
Versicherungs-  
und Vorsorgefragen

Wir betanken Ihren Drucker umweltbewusst mit originalen, kompatiblen  
und Refill-Patronen, letztere mit den besten Qualitätstinten des grössten 

Tintenherstellers Europas OCP. Sie sparen bis zu 75%.
→ Die Herstellergarantie entfällt nicht bei Refill und Nachahmerprodukten. ←

Die meisten Tintenpatronen und Toner-Kartuschen können wir auffüllen.
Druckkopfpatronen  bis 5x Hohlpatronen  unendlich oft  
Einzel-Thermoelektrische  bis 10x Tonerkartuschen  bis 20x 

Öffnungszeiten: Mo – Fr  9.30 –18.30 Uhr, Sa bis 16 Uhr

www.der-drucker-shop.ch Tel. 052 203 31 33
Wartstrasse 20  8400 Winterthur


